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Alle Gemeinden im Wangerland

Angedacht 

Im Laufe des vergangenen Jahres hat sich Gabriele Wallner zur Kirchenführe-
rin ausbilden lassen. In Zusammenarbeit von evangelischer und katholischer 
Kirche haben sich elf  Frauen und Männer mit dem Thema Kirchenführung 
intensiv beschäftigt und viele Kirchen im Oldenburger Raum besucht. Der 
142-stündige Kurs umfasste Themen zur Kirchengeschichte, zu Baustilen 
und Symbolik und konfessionsspezifischen Merkmalen. Mit einer Hausarbeit 
und dem Konzept einer Kirchenführung, sowie einer praktischen Demon-
stration schloss die Ausbildung ab. Dazu hatte Gabriele Wallner die Prü-
fungskommission in die Kirche Pakens eingeladen. Beide Prüfungen hat sie 
mit großem Erfolg bestanden. Die feierliche Übergabe der Abschlusszeugnis-
se erfolgte Ende Oktober in Rastede (Foto). Herzlichen Glückwunsch! 

Ausgebildete Kirchenführerin

Mit den Absolventinnen der Kirchen-
führerausbildung (v.li.) Ute Röben, 
Gabriele Wallner, Michaela Müller-
Rosenberger freuen sich die Pfr. Michael 
Trippner, Stefan Grünefeld, Frank 
Morgenstern und Christian Scheuer

Maria, Josef, Jesus – Mutter, Vater, 
Kind(er) – überholte Romantik des 
Familienlebens? 
Zum Familienpapier der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland (EKD)
Im Juni 2013 hat die EKD eine 
Orientierungshilfe veröffentlich, die 
nach tragfähigen Kriterien sucht, 
was Familienleben abseits des klas-
sisch-bürgerlichen Idealbilds von 
Familie ausmachen soll. Familienle-
ben ist heutzutage vielfältig. 
Wer sich mit offenen Augen in der 
Gesellschaft umschaut sieht, dass es 
neben dem traditionellen Familien-
bild ein buntes Bild des Zusammen-
lebens gibt. Menschen leben als 
Alleinerziehende oder gleichge-
schlechtliche Paare, es gibt Patch-
workfamilien, Wohngemeinschaften 
und andere soziale Formen, deren 
Zahl von Jahr zu Jahr wächst. Es 
stellt sich die Frage, ob zwei Frauen, 
die mit Kindern zusammenleben, 
nicht genauso als Familie zu benen-
nen sind, wie das Zusammenleben 
von Ehepartnern mit Kindern. 
Das neu entwickelte Familienbild 

der EKD orientiert sich nicht mehr 
daran, in welchen Konstellationen 
Menschen zusammenleben, sondern 
daran, ob die gewählte Form von 
Gemeinschaft durch Verlässlichkeit, 
gegenseitige Wertschätzung und 
Gerechtigkeit geprägt ist. So heißt es 
in aller Klarheit: „Dabei darf  die 
Form, in der Familie und Partner-
schaft gelebt werden, nicht aus-
schlaggebend sein. Alle familiären 
Beziehungen, in denen sich Men-
schen in Freiheit und verlässlich 
aneinander binden, müssen auf  die 
Unterstützung der evangelischen 
Kirche bauen können.“ (S.141)
Die Kritik daran lies nicht lange auf  
sich warten. Einige witterten 
Schlampigkeit mit der religiösen 
Substanz (FAZ) und meinten, es 
gäbe so etwas wie eine „Schöp-
fungsordnung der Ehe“, andere 
sahen die EKD dem Zeitgeist unter-
worfen. Beim Blick in die Bibel ist 
allerdings festzustellen, dass dort 
von Lebensformen die Rede ist, die 
wir heute als Patchwork-
Konstellation bezeichnen: Abraham, 
Sarah und Hagar leben mit ihren 
Kindern zusammen; die Geschwis-
ter Maria und Martha übernehmen 
füreinander Verantwortung, ebenso 
wie Rut und Naomi als Familienmit-
glieder verschiedener Generation. 
Die Lebensgemeinschaft zwischen 
Frau und Mann scheint also nicht 
die einzige Form von versöhnter 

Gemeinschaft zu sein, so dass ande-
re Formen, die auf  Verbindlichkeit 
fußen, Anerkennung verdienen. 
Auch widerspricht das befreiende 
Handeln Jesu, dass Menschen, die 
nicht im traditionellen Familienbild 
leben, sondern beispielsweise in 
gleichgeschlechtlichen Partnerschaf-
ten, ausgegrenzt und abgewertet 
werden. Und der ehrliche Blick auf  
das traditionelle Familienbild zeigt: 
Der Trauschein ist doch wirklich 
kein Garant für ein gelingendes 
Familienleben. Wenn es so wäre, 
wären die Frauenhäuser leerer, die 
Scheidungsquote niedriger, die 
Gewalt hinter der Haustür weniger. 
Das neue Leitbild ist kein Abgesang 
auf  die lebenslange Ehe. „Sie bleibt 
weiterhin Leitbild der evangelischen 
Kirche, aber sie ist nicht mehr die 
einzige Form, die auf  Gottes Segen 
hoffen kann“ (Nikolaus Schneider). 
Es ist gut und richtig, dass die EKD 
sich mit dem Menschen in ihrer 
Kirche und deren Lebensformen 
beschäftigt und mit ihrer Orientie-
rungshilfe mutig alte Zöpfe der 
Ausgrenzung abschneidet und damit 
zu Diskussion und Weiterdenken 
animiert. 

Stefan Grünefeld 

Sie wollen mit diskutieren? 
Klicken Sie unsere Homepage an 
www.kirche-hooksiel.de und senden 
Sie uns Ihre Meinung zu.

Quellen: Zwischen Autonomie und Angewiesenheit. http://www.ekd.de/download/20130617_familie_als_verlaessliche_gemeinschaft.pdf
Nikolaus Schneider, 24. Juni 2013 Johannisempfang EKD http://www.epd.de/zentralredaktion/epd-zentralredaktion/schwerpunktartikel/ekd-ratsvorsitzender-fordert-mehr-toleranz-
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Unterwegs in unseren Gemeinden

Wir wollen Ihnen mit der Serie „Unterwegs in unseren Gemeinden“ neue Perspektiven auf unsere 
kirchlichen Gebäude im Wangerland bieten. Wir möchten das Besondere in den Blick nehmen und auf das 

Selbstverständliche neu aufmerksam machen.
Sie sind herzlich eingeladen, sich zunächst mit Text und Bildern und dann vielleicht ganz wortwörtlich 

auf den Weg zu machen, unterwegs in unsere Gemeinden...

Sixtus und Sinicius Kirche Hohenkirchen

Mitten im Dorf  auf  einer Wurt 7,5 
Meter über dem Meeresspiegel 
befindet sich die Kirche, die schon 
im Jahr 1143 urkundlich erwähnt 
wird, die Mutterkirche des Wanger-
lands. 

Ein wuchtiges Bauwerk aus großen 
quadratischen Granitblöcken zeigt 

sich uns. Über drei Eingänge verfügt 
die Kirche, von denen aber nur 
einer derzeit geöffnet ist.

Altar und Kanzel 
Über kostbare Ausstattungsgegen-
stände verfügt unsere Kirche: Werke 
des Bildhauers Ludwig Münster-
mann, die nicht nur zu den bedeu-
tendsten der Kunstgeschichte des 
17. Jahrhunderts zählen, sondern 
auch das reformatorische Anliegen 
in einer ehedem katholischen Kirche 
dem Betrachter nahebringen.
Links und rechts begrenzen Luther 
und Melanchthon den Altar. Luther 
hält einen Schwan im Arm. Dieser 
Schwan ist eine Anspielung auf  
Johannes Hus( Hus= Gans) den 
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

Aktuelles aus der Gemeinde erfahren Sie unter: www.kirche-hooksiel.de

Ein Tag im Advent, kurz vor dem Weihnachtsfest mit 
seinen Vorbereitungen, klingelt es unerwartet an Ihrer 
Tür und Sie werden um Obdach für eine Nacht gebeten. 
Vor gut 2000 Jahren haben sich Maria und Josef  auf  
den Weg von Nazareth nach Bethlehem gemacht. Heute 
sind die Beiden als Krippenfiguren in unseren Gemein-
den unterwegs und genau wie damals brauchen sie 
Unterkunft. Wenn Gott zu den Menschen kommen 
möchte, braucht es Menschen, die ihn in ihre Häuser, in 
ihr Leben einkehren lassen. Öffnen Sie also Ihre Tür für 
die Beiden, wenn sie Ihnen begegnen.
Maria und Josef  reisen in einem alten Koffer und sind 
dankbar, wenn Sie ihnen für eine Nacht  ein Quartier in 
Ihrer Wohnung, in Ihrem Alltagsleben gewähren. 
Und am nächsten Tag? Dann machen sich die Beiden 
wieder auf  den Weg, hin zu anderen Menschen in unse-
ren beiden Kirchengemeinden. Sie werden in ihrem Rei-
sekoffer weitergereicht und am Ende sollen sie am 24. 
Dezember rechtzeitig vor dem Gottesdienst in der Kir-
che Pakens um 14.00 Uhr und in St. Joost um 16.00 Uhr 

ankommen. Ohne die Beiden und auch ohne dass wir 
uns für das in Bethlehem geborene Kind öffnen, kann 
es nicht Weihnachten werden. Beginn der Reise von 
Maria und Josef  durch Hooksiel, St. Joost und Wüppels 
wird der Gottesdienst am 1. Advent um 10.00 Uhr in 
der Kirche Pakens sein – herzliche Einladung dazu. 

Advent 2013: 

Wildfremder Besuch vor der Tür
Eine Hochschwangere und ihr Mann suchen Obdach

Wer keine Fahrgelegenheit zum 
Gottesdienst hat, kann ab sofort 
den Kirchenbulli nutzen. Die 
Gemeindekirchenräte organisieren 
den regelmäßigen Fahrdienst zu den 
Kirchen Pakens, Wüppels und 
St. Joost. Um 09.40 Uhr hält der 
Kirchenbulli bei den Seniorenwoh-
nungen in der Goedeke-Michel-
Straße und um 09.45 Uhr können 
Menschen am Freesenpadd (Azurit) 
zusteigen. Der Bulli hält aber auch 

gern vor Ihrer Haustür. 
Dazu melden Sie sich bitte unter der 
Telefonnummer 0151/56787812 
des Gemeindekirchenrates Eberhard 
Pabst an. 
Auf  dem Anrufbeantworter 
hinterlassen Sie bitte Ihren Namen, 
Ihre Adresse und Ihre Telefonnum-
mer, damit Sie zurückgerufen 
werden können. 
Steigen Sie zu und feiern Sie mit uns 
Gottesdienst! 

NEU: Kirchenbulli zum Gottesdienst

Vom 15. bis 16. Nov. haben sich die 
Kirchenräte unserer Gemeinden auf  
den Weg zu einer Klausurtagung 
begeben. Begleitet von der Gemein-
deberatung unserer Ev.-Luth. Kirche 
in Oldenburg wurde unsere bisheri-
ge Arbeit betrachtet und es wurden 
neue Ziele und Aufgaben formu-
liert. Die bisherigen Kontaktflächen 
zu unseren Gemeindemitgliedern 

sollen ausgebaut werden und neue 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gefunden werden, um 
ein abwechslungsreiches Gemeinde-
leben, in dem viele Menschen 
Heimat finden, zu gestalten.

Klausurtagung der Gemeindekirchenräte

Mit auf  Klausurtagung waren (v.li.): Elisabeth Deling, Horst Riethmüller, 
Heinz Warner, Stefan Grünefeld, Eberhard Pabst, Sabine Reiche, Sieglinde 
Schandinat, Benjamin Martens, Britta Behrens, Wilhelm Frerichs

tschechischen Reformator, der auf  
dem Scheiterhaufen verbrannt 
wurde und als letztes gesagt haben 
soll: "Jetzt bratet ihr eine Gans, aber 
nach mir wird der Schwan kom-
men".Das Altarbild stellt also 
Luther als den Vollender reformato-
rischen Gedankenguts dar.

Besonders bemerkenswert ist, dass 
mitten im 30-jährigen Krieg die 
Kirchengemeinde das Engagement 
und die Finanzen aufbrachte, solch 
ein Kunstwerk in Auftrag zu geben. 
Aber hier spielte wohl das große 
bäuerliche Selbstbewusstsein und 
entsprechende finanzielle Möglich-
keiten durch den fruchtbaren 
Ackerboden eine wichtige Rolle.
Das Glockenhaus ist ein selbständi-
ges Gebäude. Wie durch ein 
Wunder überstanden die drei 
Glocken die beiden Weltkriege. Sie 
waren abgeliefert worden, um für 
Kriegszwecke umgegossen zu 
werden. Aber nach dem Krieg 
wurden sie auf  dem Hamburger 

Glockenfriedhof  wiedergefunden 
und unter großem Einsatz einiger 

Gemeindeglieder wieder an ihren 
Ursprungsort zurückgebracht. 
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Der Gemeindekirchenrat 
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde

Pakens-Hooksiel
Britta Behrens-Wengel, Friesenstraße 19, Tel.: 04425 / 8 12 10
Wilhelm Frerichs, Kreuzhamm 16,Tel.: 04425 / 990 449
Benjamin Martens, Bohnenburger Reihe 13, Tel.: 04425 / 436
Eberhard Pabst, Lange Drift 197, Tel.: 04425 / 99 02 31 
Horst Riethmüller, Käpt`n-Wilters-Straße 3, Tel.: 04425 / 779
Sieglinde Schandinat, Lange Drift 46a, Tel.: 04425 / 30 88 604
Gabriele Wallner, Bremer Straße 12, Tel.: 04425 / 97 36 92
Heinz Warner, Blumenstraße 1, Tel.: 04425 / 1217

Friedhofsbuchführung / Friedhofsverwaltung: 
Horst Pint, Nordstraße 10, Tel.: 04425 / 780

St. Joost-Wüppels
Elisabeth Deling, St.Jooster Altendeich 4, Tel.: 04426/473
Annegret Frenz, St. Joostergroden 19, Tel.: 04425 / 791
Claus Harms, Maisidden 2, Tel.: 04463 / 233
Heinz Martin, St. Joost 14, Tel.: 04425 / 1708 
Sabine Reiche, Hohenstiefersiel 2, Tel.: 04426 / 90 46 64
Friedhelm Thiele, Wüppelser Altendeich 16, Tel.: 04425 / 291

Kinder- und Jugendgruppen
Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre
Di. 10.00 bis 11.30 Uhr 
Kontakt: 
Meike Frerichs Tel.: 04425 / 455 
Gitte Mewes Tel.: 04425 / 8 14 68

Kinderbibeltag für Kinder zwischen 4 
und 10 Jahren. Kontakt: Silke Toben 
Tel.: 04423 / 91 44 49

Jugendkreis für Jugendliche zw. 13 und 
16 Jahren. Freitags 18.15 bis 19.45 Uhr
Kontakt: Fredo Eilts 
Tel.: 0171 / 7 10 72 21

Erwachsenengruppen

Frauentreff  jeden 2. Mo. im Monat ab 
19.30 Uhr, Kontakt: Hildburg Meints, 
Tel.: 04425 / 16 64

Teetreff  jeden 3. Fr. im Monat, ab 20.00 
Uhr, Kontakt: Iris Merkler Tel.: 04425 / 
99 19 89

Frauenkreis jeden vorletzten Do. im 
Monat ab 19.30 Uhr
Kontakt: Anne Frerichs, 
Tel.: 04425 / 99 04 49

Männerkreis jeden vorletzten Di. im 
Monat ab 19.30 Uhr, Kontakt: 
Willi Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49
Seniorenkreis jeden vorletzten Mi im 
Monat 14.30 bis 16.30 Uhr. Kontakt: 
Wilma Swyter, Tel.: 04425 / 16 73
Ingrid Schmuderer, Tel.: 04425 / 611

Klönstuv für Senioren jeden 1. Di. im 
Monat 14.30 bis 16.30 Uhr

Patchwork- und Nähkreis 
14-tg. Di. ab 20.00 Uhr 
Kontakt: Renate Theilen, 
Tel.: 04425 / 8 12 22

Bastel- und Handarbeitsgruppe 
14-tg. Di. ab 15.00 Uhr
Kontakt: Anne Frerichs, 
Tel.: 04425 / 99 04 49

Gedächtnistraining 
jeden 1. Fr. im Monat 16.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: Nicole Kern 04425 / 95 83 10

Frauenkreis St. Joost, Klön- und 
Bastelgruppe jeden 2. Mi im Monat ab 
20.00 Uhr Kontakt: Anneliese Leiner, Tel.: 
04425 / 243

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete 
„Der neue Weg“, Do. 20.00 Uhr Kontakt: 
Karl-Heinz Adolph, Tel.: 04461/75 91 96

Musik

Kinderchor „Young Voices“ für Kinder 
im Grundschulalter,
Mi. 16.20 bis 17.05 Uhr, Kontakt Axel 
Scholz, Tel.: 04423/26 53

Kinder- u. Jugendchor „Young Voices“ 
(ab 10 Jahren)
Mi. 17.15 bis 18.30 Uhr, Kontakt Axel 
Scholz, Tel.: 04423/26 53

Gospelchor „Free Voices“ Mi. ab 20.00 
Uhr. Kontakt: 
Jenny Wiemann Tel.: 04486/91 48 470
Axel Scholz, Tel.: 04423/26 53
www.freevoiceshooksiel.de
e-Mail: freevoices@jennifer-wiemann.de

Weiteres

Eine-Welt-Laden geöffnet Mo. 09.00 bis 
11.00 Uhr und zu Veranstaltungen. 
Kontakt: 
Christa Knebel, Tel.: 04425 / 12 60, 
Elke Conring, Tel.: 04425 / 99 11 47

Gemeindekirchenratssitzung 
jd 2. Do. im Monat 19.30 Uhr

Unsere Gruppen und Kreise

Mit der Bitte um Gottes Segen 

nahmen wir Abschied:

03.09. Martha Luisa Hanna Heeren, 
geb. Fischbach (84 J.)

24.09. Karl-Heinz Trapp (74 J.)

01.10. Friedhelm Chrismann (77 J.)

10.10. Rosalie Emma Marta 
Brunken-Fietz, geb. Heide (79 J.)

15.11. Eva Eichhorn (86 J.)

Mit der Taufe in die 

christliche Gemeinde aufge-

nommen wurden:

11.08. Thede Bruns (in Gödens)

25.08. Ole Tijs Onken

25.08. Thees Strübbe

15.09. Paul Leidens

29.09. Zoe Neumann

6.10. Nila Schmitz

10.11. Jella Meike Harms-Janßen

Trauungen

24.08. Sandra Kindervater 
und Sascha Arning

Aktuelles aus der Gemeinde erfahren Sie unter: www.kirche-hooksiel.de

Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

September
Hinrike Reichow 22.09. 80
Dezember
Heinrich Friedrich Müller 10.12. 90
Ewald Behrends 13.12. 88
Helga Matysiak 13.12. 84
Horst Gerdes 15.12. 81
Reinhold Ommen 17.12. 86
Ida Altenrath 23.12. 97
Rike Meinhardt 26.12. 87
Erna Brandenburg 27.12. 87
Ruth Hans 27.12. 86
Brigitte Nelles 28.12. 80
Marianne Schultze-Harberts 29.12. 91
Gretchen Ommen 29.12. 87
Herta Sahr 31.12. 85

Januar
Ingeborg Krupar 11.01. 88
Rosemarie Olthoff 14.01. 87
Eva Tenge 16.01. 88
Alma Jüngling 17.01. 85
Henny Gerdes 17.01. 80
Erika Hengstler 18.01. 87
Helmut Kesting 21.01. 86
Christa Buß 21.01. 81
Paul Gillandt 26.01. 93
Tjark Ahrends 27.01. 93
Rudi Gerhards 28.01. 81
Anna Jansen 29.01. 92
Christine Gruben 29.01. 80
Grete Brant 31.01. 90
Wilhelm Caspers 31.01. 85

Februar
Gudrun Roenz 03.02. 93
Irma Scherer 03.02. 87
Helmuth Hasbargen 03.02. 83
Johanne Janssen 07.02. 96
Maria Bennitt 07.02. 94
Hans Ney 10.02. 90
Ilse Blohm 13.02. 87
Harald Böhm 13.02. 81
Therese Kalus 15.02. 86
Ingrid Friese 15.02. 82
Hans-Georg Haschenburger 16.02. 81
Erwin Weiß 18.02. 92
Friedrich Peters 19.02. 91
Thea Dietz 19.02. 90
Anna Marie Bresemann 25.02. 92
Meta Hoffmann 28.02. 91

Aktuelles aus der Gemeinde erfahren Sie unter: www.kirche-hooksiel.de

Gedächtnistraining 
mit Nicole Kern
Jeden ersten Freitag im 
Monat 16.00-17.00 Uhr 

Fitness für Körper, Geist und Seele 
ist ein wichtiges Thema für alle 
Altersgruppen. Deshalb wird die 
Ergotherapeutin Nicole Kern jeden 
Freitag im Walter-Spitta-Haus 
(Lange Straße 60) ein Gedächtnis-
training anbieten. In Groß- und 
Kleingruppe wird sie mit allen 
Sinnen Geist und Körper trainieren. 
Freude und Spaß am Training 
gehören selbstverständlich dazu. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Für Informationen und Anmeldung 
steht Nicole Kern gern zur Verfü-
gung Tel.: 04425 / 97 37 670

Ergotherapeutin Nicole Kern

Alles Gute

Das Weihnachtswunder wollen wir 
mit allen Kindern zwischen vier und 
zehn Jahren, am Samstag den 14.12. 
um 15.00 Uhr, im Walter-Spitta-
Haus erleben, suchen und finden. 
Das ist dann auch der letzte 
Kinderbibeltag in diesem Jahr.
Im nächsten Jahr fangen wir am 1.2. 
unser neues Kinderbibeltagsjahr an 
und freuen uns auf  Euch. 
Liebe Eltern, bitte melden ie hre S I
Kinder zum Kinderbibeltag an, 
dann wird die Planung für uns 
leichter. lle Informationen und A
Antworten bekommt hr bei Silke I
Toben (04423/91 44 49 o. 
shalbach@gmx.de)
Wir wünschen Euch allen eine 
wunderschöne Adventszeit und 
freuen uns auf  die gemeinsamen 
Nachmittage.
Euer KiBiTa-Team

Kinderbibeltag

Ja genau, SPULU. Denn das ist der 
Name unserer neuen Jugendgruppe. 
für alle die in der 5. und 6. Klasse, 
aber noch nicht im Konfirmanden-
unterricht sind. SPULU, das steht 
für SPaßige Und LUstige Gruppe. 
Diesen Namen haben sich die 
Jugendlichen selbst gegeben und das 
trifft es ganz genau. Wir sind ein 
spaßiger und lustiger Haufen und 
wir freuen uns über alle, die Lust 
haben mitzumachen. Der nächste 
SPULU-Samstag ist der 07.12. Wir 
treffen uns von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im Walter-Spitta-Haus. Im nächsten 
Jahr ist unser erstes Treffen am 
11.01. und dann geht es weiter am 
25.01. und am15.02. Wir freuen uns 
auf  Euch und wünschen Euch eine 
schöne Adventszeit. 
Euer SPULU-Team

SPULU?!

Seniorenkreistermine
11. Dezember (adventliche Feier) 
15. Januar (zu Gast: Schwester Jola 
- Pflegdienstleitung der Sozialstation
19. Februar 
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Der Gemeindekirchenrat 
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde

Pakens-Hooksiel
Britta Behrens-Wengel, Friesenstraße 19, Tel.: 04425 / 8 12 10
Wilhelm Frerichs, Kreuzhamm 16,Tel.: 04425 / 990 449
Benjamin Martens, Bohnenburger Reihe 13, Tel.: 04425 / 436
Eberhard Pabst, Lange Drift 197, Tel.: 04425 / 99 02 31 
Horst Riethmüller, Käpt`n-Wilters-Straße 3, Tel.: 04425 / 779
Sieglinde Schandinat, Lange Drift 46a, Tel.: 04425 / 30 88 604
Gabriele Wallner, Bremer Straße 12, Tel.: 04425 / 97 36 92
Heinz Warner, Blumenstraße 1, Tel.: 04425 / 1217

Friedhofsbuchführung / Friedhofsverwaltung: 
Horst Pint, Nordstraße 10, Tel.: 04425 / 780

St. Joost-Wüppels
Elisabeth Deling, St.Jooster Altendeich 4, Tel.: 04426/473
Annegret Frenz, St. Joostergroden 19, Tel.: 04425 / 791
Claus Harms, Maisidden 2, Tel.: 04463 / 233
Heinz Martin, St. Joost 14, Tel.: 04425 / 1708 
Sabine Reiche, Hohenstiefersiel 2, Tel.: 04426 / 90 46 64
Friedhelm Thiele, Wüppelser Altendeich 16, Tel.: 04425 / 291

Kinder- und Jugendgruppen
Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre
Di. 10.00 bis 11.30 Uhr 
Kontakt: 
Meike Frerichs Tel.: 04425 / 455 
Gitte Mewes Tel.: 04425 / 8 14 68

Kinderbibeltag für Kinder zwischen 4 
und 10 Jahren. Kontakt: Silke Toben 
Tel.: 04423 / 91 44 49

Jugendkreis für Jugendliche zw. 13 und 
16 Jahren. Freitags 18.15 bis 19.45 Uhr
Kontakt: Fredo Eilts 
Tel.: 0171 / 7 10 72 21

Erwachsenengruppen

Frauentreff  jeden 2. Mo. im Monat ab 
19.30 Uhr, Kontakt: Hildburg Meints, 
Tel.: 04425 / 16 64

Teetreff  jeden 3. Fr. im Monat, ab 20.00 
Uhr, Kontakt: Iris Merkler Tel.: 04425 / 
99 19 89

Frauenkreis jeden vorletzten Do. im 
Monat ab 19.30 Uhr
Kontakt: Anne Frerichs, 
Tel.: 04425 / 99 04 49

Männerkreis jeden vorletzten Di. im 
Monat ab 19.30 Uhr, Kontakt: 
Willi Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49
Seniorenkreis jeden vorletzten Mi im 
Monat 14.30 bis 16.30 Uhr. Kontakt: 
Wilma Swyter, Tel.: 04425 / 16 73
Ingrid Schmuderer, Tel.: 04425 / 611

Klönstuv für Senioren jeden 1. Di. im 
Monat 14.30 bis 16.30 Uhr

Patchwork- und Nähkreis 
14-tg. Di. ab 20.00 Uhr 
Kontakt: Renate Theilen, 
Tel.: 04425 / 8 12 22

Bastel- und Handarbeitsgruppe 
14-tg. Di. ab 15.00 Uhr
Kontakt: Anne Frerichs, 
Tel.: 04425 / 99 04 49

Gedächtnistraining 
jeden 1. Fr. im Monat 16.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: Nicole Kern 04425 / 95 83 10

Frauenkreis St. Joost, Klön- und 
Bastelgruppe jeden 2. Mi im Monat ab 
20.00 Uhr Kontakt: Anneliese Leiner, Tel.: 
04425 / 243

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete 
„Der neue Weg“, Do. 20.00 Uhr Kontakt: 
Karl-Heinz Adolph, Tel.: 04461/75 91 96

Musik

Kinderchor „Young Voices“ für Kinder 
im Grundschulalter,
Mi. 16.20 bis 17.05 Uhr, Kontakt Axel 
Scholz, Tel.: 04423/26 53

Kinder- u. Jugendchor „Young Voices“ 
(ab 10 Jahren)
Mi. 17.15 bis 18.30 Uhr, Kontakt Axel 
Scholz, Tel.: 04423/26 53

Gospelchor „Free Voices“ Mi. ab 20.00 
Uhr. Kontakt: 
Jenny Wiemann Tel.: 04486/91 48 470
Axel Scholz, Tel.: 04423/26 53
www.freevoiceshooksiel.de
e-Mail: freevoices@jennifer-wiemann.de

Weiteres

Eine-Welt-Laden geöffnet Mo. 09.00 bis 
11.00 Uhr und zu Veranstaltungen. 
Kontakt: 
Christa Knebel, Tel.: 04425 / 12 60, 
Elke Conring, Tel.: 04425 / 99 11 47

Gemeindekirchenratssitzung 
jd 2. Do. im Monat 19.30 Uhr

Unsere Gruppen und Kreise

Mit der Bitte um Gottes Segen 

nahmen wir Abschied:

03.09. Martha Luisa Hanna Heeren, 
geb. Fischbach (84 J.)

24.09. Karl-Heinz Trapp (74 J.)

01.10. Friedhelm Chrismann (77 J.)

10.10. Rosalie Emma Marta 
Brunken-Fietz, geb. Heide (79 J.)

15.11. Eva Eichhorn (86 J.)

Mit der Taufe in die 

christliche Gemeinde aufge-

nommen wurden:

11.08. Thede Bruns (in Gödens)

25.08. Ole Tijs Onken

25.08. Thees Strübbe

15.09. Paul Leidens

29.09. Zoe Neumann

6.10. Nila Schmitz

10.11. Jella Meike Harms-Janßen

Trauungen

24.08. Sandra Kindervater 
und Sascha Arning

Aktuelles aus der Gemeinde erfahren Sie unter: www.kirche-hooksiel.de

Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels
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Gedächtnistraining 
mit Nicole Kern
Jeden ersten Freitag im 
Monat 16.00-17.00 Uhr 

Fitness für Körper, Geist und Seele 
ist ein wichtiges Thema für alle 
Altersgruppen. Deshalb wird die 
Ergotherapeutin Nicole Kern jeden 
Freitag im Walter-Spitta-Haus 
(Lange Straße 60) ein Gedächtnis-
training anbieten. In Groß- und 
Kleingruppe wird sie mit allen 
Sinnen Geist und Körper trainieren. 
Freude und Spaß am Training 
gehören selbstverständlich dazu. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Für Informationen und Anmeldung 
steht Nicole Kern gern zur Verfü-
gung Tel.: 04425 / 97 37 670

Ergotherapeutin Nicole Kern

Alles Gute

Das Weihnachtswunder wollen wir 
mit allen Kindern zwischen vier und 
zehn Jahren, am Samstag den 14.12. 
um 15.00 Uhr, im Walter-Spitta-
Haus erleben, suchen und finden. 
Das ist dann auch der letzte 
Kinderbibeltag in diesem Jahr.
Im nächsten Jahr fangen wir am 1.2. 
unser neues Kinderbibeltagsjahr an 
und freuen uns auf  Euch. 
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Kinder zum Kinderbibeltag an, 
dann wird die Planung für uns 
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Antworten bekommt hr bei Silke I
Toben (04423/91 44 49 o. 
shalbach@gmx.de)
Wir wünschen Euch allen eine 
wunderschöne Adventszeit und 
freuen uns auf  die gemeinsamen 
Nachmittage.
Euer KiBiTa-Team

Kinderbibeltag

Ja genau, SPULU. Denn das ist der 
Name unserer neuen Jugendgruppe. 
für alle die in der 5. und 6. Klasse, 
aber noch nicht im Konfirmanden-
unterricht sind. SPULU, das steht 
für SPaßige Und LUstige Gruppe. 
Diesen Namen haben sich die 
Jugendlichen selbst gegeben und das 
trifft es ganz genau. Wir sind ein 
spaßiger und lustiger Haufen und 
wir freuen uns über alle, die Lust 
haben mitzumachen. Der nächste 
SPULU-Samstag ist der 07.12. Wir 
treffen uns von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im Walter-Spitta-Haus. Im nächsten 
Jahr ist unser erstes Treffen am 
11.01. und dann geht es weiter am 
25.01. und am15.02. Wir freuen uns 
auf  Euch und wünschen Euch eine 
schöne Adventszeit. 
Euer SPULU-Team

SPULU?!

Seniorenkreistermine
11. Dezember (adventliche Feier) 
15. Januar (zu Gast: Schwester Jola 
- Pflegdienstleitung der Sozialstation
19. Februar 
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Aktuelles aus der Gemeinde erfahren Sie unter: www.kirche-hooksiel.de

Die Kirchengemeinde Pakens-
Hooksiel lädt am 09. März 2014 zur 
Feier der Konfirmationsjubiläen in 
die Kirche Pakens und am 30. März 
die Kirchengemeinde St-Joost-
Wüppels zu den Jubiläen in die 
Kirche St. Joost ein.
Herzlich willkommen sind alle 
Konfirmierten der Konfirmations-
jahrgänge 1963/64 (Goldene Kon-
firmation), 1953/54 (Diamantene 
Konfirmation), 1948/49 (Eiserne 
Konfirmation) und 1943/44 
(Gnadenkonfirmation). 
Wenn Sie zu dem Kreis der damals 
Konfirmierten gehören, melden Sie 

sich bitte im Gemeindebüro bei 
Traute Matzke an. (Bürozeiten: Mo 
u. Di 09.00 bis 11.00, Do 15.00 – 
17.00 Uhr). Tel.: 04425 / 8 12 85 
oder bei Pastor Stefan Grünefeld 
04425 / 8 11 17

Wenn Sie Mitkonfirmierte Ihrer 
ehemaligen Gruppe kennen, lassen 
Sie uns bitte Namen und Adresse 
zukommen, damit wir entsprech-
ende Einladungen versenden 
können. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe!
Auf  Ihr Kommen freut sich Pastor 
Stefan Grünefeld 

Konfirmationsjubiläum 2013 Kirche Wüppels

Einladung zur Goldenen, Diamantenen, 
Eisernen und Gnadenkonfirmation
09. März Kirche Pakens / 30. März Kirche St. Joost 

Seit September 2005 betreuen Elke 
Conring und Christa Knebel jeden 
Dienstagnachmittag den Eine-Welt-
Laden unserer Kirchengemeinde. 
Ab Januar 2014 entfällt dieser 
Termin. Dafür besteht während der 
Öffnungszeit des Gemeindebüros 
am Montagvormittag von 09.00 bis 
11.00 Uhr die Möglichkeit 
einzukaufen und bei Traute Matzke 
zu bezahlen. Darüber hinaus 
werden Elke Conring und Christa 
Knebel an Tagen mit besonderen 
Aktivitäten wie Gemeindefest, 

Seniorennachmittag u.ä. den Laden 
öffnen. Bestellungen und Wünsche 
werden gern angenommen. Nach 
Absprache werden die Waren als 
Geschenk verpackt.

Wer Interesse hat, sich im Eine-
Welt-Laden mit zu engagieren, wer 
Lust hat neue Ideen einzubringen, 
nehme bitte Kontakt auf  mit Elke 
Conring: 04425/ 99 11 47 oder 
Christa Knebel 04425/12 60 auf. 
Weitere Mitarbeitende werden 
dringend gesucht

Neues vom Eine-Welt-Laden
Neues Konzept und geänderte Öffnungszeiten

Christa Knebel und Elke Conring 

Neujahrsempfang  
der Kirchengemeinde 
St. Joost-Wüppels

Das gab es noch nicht: Einen 
Neujahrsempfang in unserer 
Kirchengemeinde!
Lassen Sie uns gemeinsam etwas 
Neues ausprobieren. Dieser 
Neujahrsempfang ist eine gute 
Gelegenheit, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen und sich 
besser kennenzulernen. Wir können 
uns gemeinsam Gedanken darüber 
machen, wie wir unser Gemeindele-
ben lebendig gestalten.
Wir laden daher die Einwohner bzw. 
Mitglieder der Kirchengemeinde 
St. Joost-Wüppels recht herzlich am 
18. Januar 2014 um 14.30 Uhr ins 
Walter-Spitta-Haus in Hooksiel zum 
Neujahrsempfang ein.
Anmelden können Sie sich bis zum 
8. Januar 2014 unter folgenden 
Nummern bei:
Sabine Reiche 04426/90 46 64
Elisabeth Deling 04426/473 (ab 
18.00 Uhr).
Wir freuen uns auf  Ihr Kommen 
und verbleiben bis dahin mit 
herzlichen Grüßen.

Ihr Gemeindekirchenrat St. Joost-
Wüppels

9

Waddewarden - Westrum

Es ist schon zu einer lieben Traditi-
on geworden, dass sich die Senioren 
aus Pakens-Hooksiel und Wadde-
warden-Westrum jedes Jahr im 
Sommer zum gemeinsamen 
Sommergrillen treffen. Letztes Jahr 
war Pakens-Hooksiel der Gastgeber, 
dieses Jahr durften wir die Hooksie-
ler und Pakenser im Karkenhuus in 
Waddewarden begrüßen.
Liebevoll waren die Tische einge-
deckt und dekoriert und gutgelaunte 
Gäste genossen den leckeren 
Kuchen. Schnell war ein fröhliches 
Stimmengewirr im Gange bei dem 
man sich das Neueste mitteilte.
Große Unterstützung erhielt die 
ehrenamtliche Helfertruppe von 
sechs Konfirmanden, die im 
Rahmen ihres Gemeindepraktikums 
einmal miterleben wollten, was da 
so ab geht bei den verschiedenen 
Gemeindeaktivitäten. Sie kamen 
direkt von der Schule ins Karken-
huus zum Helfen. Ihnen herzlichen 
Dank für die geschenkte Zeit und 
die Mithilfe.
Ohne Flötengruppe, unter der 
Leitung von Erika Zibell, findet kein 
„Unterhaltungsprogramm“ statt. So 
auch in diesem Jahr und herzlicher 
Beifall belohnte diese gekonnten 
Musikeinlagen.
Damit die Lachmuskeln nicht zu 
kurz kamen, wurde der Sketch 
„Herr und Frau Blöhmann bei der 

Eheberatung“ von Loriot aufge-
führt. Die Mitwirkenden: Pastorin 
Hanja Harke (Herr Blöhmann), 
Erika Bruhnken (Frau Blöhmann) 
und Doris Bastisch (Eheberaterin) 
gaben ihr Bestes. Während der 
Aufführung amüsierten sich die 
Gäste prächtig und hatten offen-
sichtlich viel Spaß.
Nach dem Süßen folgten dann die 
herzhaften Würstchen und das 
Beilagenbüfett. Die Grill-Meister 
verstanden ihr Fach hervorragend. 
Ratzfatz waren die Würstchenplat-

ten geleert und man schaute nur in 
zufriedene Gesichter.
Leider war das Karkenhuus nicht 
voll besetzt, denn Kuchen und 
Würstchen hätten noch für mehr 
Gäste gereicht.
Harmonisch und fröhlich war dieser 
Seniorennachmittag am 13. Septem-
ber 2013 in Waddewarden. Und so 
Gott will treffen wir uns nächstes 
Jahr im Sommer wieder, dann in 
Hooksiel. Wir freuen uns darauf.

Doris Bastisch

Traditionsgrillen für die Senioren 
aus Pakens-Hooksiel und Waddewarden-Westrum am 13. September 2013

Es ist wieder soweit: Die Advents-
zeit ist da und damit fängt die Zeit 
der Lichter, der besonderen Düfte 
und der Heimlichkeiten an. Unsere 
Kinder spüren es und wollen es uns 
gleichtun. So haben wir uns 
entschlossen, wieder mit ihnen zu 
basteln und in adventlicher Stim-
mung den Nachmittag bei Kerzen-

licht, Tannenduft, Singen und 
Gebäck ausklingen zu lassen. Für 
die erhöhten Unkosten für Bastel-
material etc. erbitten wir einen 
Beitrag von 3,- €. Der Kinderbibel-
tag findet am 15.00 bis 18.00 14.12. 
Uhr im Karkenhuus Waddewarden 
statt. Alle Kinder zwischen 6 und 11 
Jahren sind herzlich dazu eingela-

den. Wir bitten Sie, liebe Eltern, Ihr 
Kind bei Interesse bis zum 06.12. 
unter der Nummer 04461/32 13 
anzumelden. Das erleichtert uns die 
Vorbereitung. Wir freuen uns auf  
Euch.
Ihr Kinderbibeltag-Vorbereitungs-
team sagt herzlichen Dank.

Erika Zibell

Adventszeit - heimliche Zeit
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

Aktuelles aus der Gemeinde erfahren Sie unter: www.kirche-hooksiel.de
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und verbleiben bis dahin mit 
herzlichen Grüßen.

Ihr Gemeindekirchenrat St. Joost-
Wüppels
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Waddewarden - Westrum
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Waddewarden - Westrum

Der Gemeindekirchenrat 
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde

Doris Bastisch  Am Fischerteich 23 Tel.: 04461 - 965352

Marco Behrens  Schulweg 4 Tel.: 04461 - 984612

Erika Bruhnken  Sillensteder Str. 28 Tel.: 04461 - 7 19 15

Peter K. Drewing  Von-Thünen-Str. 20 Tel.: 04461 - 75 80 63

Doris Janßen Pophausen 1 Tel.: 04425 - 342

Eilert Kleyhauer  Schreiersort 1 Tel.: 04461 - 70 00 92

Monika Memmen  Rickelhausen 1 Tel.: 04461 - 7 17 56

Lübbo Meppen  Am Fischerteich 11 Tel.: 04461 - 75 92 32

Als Ersatzälteste unterstützen unsere Beratungen: 

Theda Hillerts  Klein Strückhausen 1 Tel.: 04461 - 27 26

Wolfgang Zibell  Sillensteder Str. 24 Tel.: 04461 - 7 48 91 42

Mit der Bitte um Gottes 
Segen nahmen wir 

Abschied:

07.10. Adolf  Remuß, 76 J.

31.10. Meent Hajo Adden 73 J.

Mit der Taufe in die 
christliche Gemeinde 

aufgenommen wurden:

06.10. Antonia und Matteo Nagel, 
Jever

13.10. Itje Gerriets, Hohebrücke

10.11. Marian Harms

Dezember
Johannes Habben 06.12. 83
Johanna Hans 20.12. 93
Friedrich Meierhoff 24.12. 86
Bartele van der Meer 31.12. 92

Januar
Mammen Erika 13.01. 80

Februar
Marieanne König 02.02. 86
Herbert König 07.02. 85
Christa de Jonge 10.02. 83

Alles Gute!Termine im Karkenhuus
Krabbelgruppe
Dienstags um 9.30 Uhr mit Heide 
Grünefeld. Anmeldung bitte bei der 
Ev. Familien-Bildungsstätte unter 
Tel.: 04421 / 3 20 16

Jugendgruppe im Walter-Spitta-
Haus in Hooksiel
Freitags 18.15 Uhr -19.45 Uhr
(außer in den Schulferien)
Kontakt: Fredo Eilts, 
Tel. 0171 / 7 10 72 21

Seniorenkreis jeweils 14.30 Uhr
13.12.  Weihnachtsfeier
10.01.  Bilder aus Rallenbüschen,
 für die Einen ist es Schrott, 
 für die Anderen Kunst.
14.02.  Einstimmen auf  den 
  Weltgebetstag 

Frauenkreis
Jeweils am 1. und 3. Do. im Monat 
ab 20.00 Uhr (außer in den Ferien)
Kontakt: Erika Zibell, 
Tel.: 04461 - 7 48 91 42

Gemeindekirchenrat
jeden 2. Mo. im Monat 20.00 Uhr

Flötenkreise im Karkenhuus
Montag: 18.30 bis 19.30 Uhr
Dienstag: 15.00, 16.00 & 17.00 Uhr
(außer in den Ferien)
Kontakt: Erika Zibell, 
Tel.: 04461 - 7 48 91 42

Sing mit!
Jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat 20.00 Uhr
Kontakt: Erika Zibell 
Tel.: 04461 - 7 48 91 42

Die Adventszeit ist die Zeit von 
Bratapfelduft, besinnlichen 
Geschichten und weihnachtlicher 
Musik. Diese besinnliche Stimmung 
wollen wir gerne aufnehmen. Zu 
dieser besonderen Zeit wollen wir 
wie schon in den vorigen Jahren 
auch in diesem Jahr herzlich zum 
Singegottesdienst einladen, in den 

der Männergesangverein, der 
Singkreis „Sing mit!“ und der 
Flötenkreis einen besonderen Klang 
bringen. Aber auch das gemeinsame 
Singen wird nicht zu kurz kommen. 
Nach dem Gottesdienst sind Sie 
herzlich eingeladen sich bei Tee und 
Kuchen zu stärken und noch auf  
ein Gespräch zusammenzubleiben.

Singegottesdienst zum 
zweiten Advent

Bild?
noten

Waddewarden - Westrum
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Weihnachten steht vor der Tür und 
auch in diesem Jahr möchten wir 
hierzu unsere Seniorinnen und 
Senioren zu einem stimmungsvollen 
Nachmittag mit Tee- und Kaffee-
tafel in adventlicher Besinnlichkeit 
einladen.
Wir treffen uns am Freitag, 13. 
Dezember 2013, um 14.30 Uhr, im 
Karkenhuus.
Bitte melden Sie sich bis zum 10.12. 
bei Erika Bruhnken (04461/71915) 
an.
Wir freuen uns auf  Sie.

Weihnachtsfeier der Senioren 
im Karkenhuus am 13. Dezember

Zur Geschichte von Taizé:
Alles begann 1940, als Frère Roger 
aus seiner Heimat, der Schweiz, 
nach Frankreich in das kleine Dorf  
Taizé zog. Sein Wunsch: Denen zu 
helfen, die der zweite Weltkrieg zur 
Flucht zwang und sie aufzunehmen. 
1942 musste er selbst vor der 
drohenden Verhaftung nach Genf  
fliehen, hier begann das gemeinsa-
me Leben der ersten Brüder. 
1944 kehrten sie gemeinsam nach 
Taizé zurück und kümmerten sich 
um Kriegswaisen. 1949 dann war 
die Communauté de Taizé geboren. 
Ihr Ziel ist die Gemeinschaft und 
die Versöhnung unter den Men-
schen aber auch in Bezug auf  die 
verschiedenen Religionen.

Heute zählt die Gemeinschaft von 
Taizé etwa hundert Brüder aus über 
25 Ländern, sowohl Katholiken als 
auch Mitglieder verschiedener 
evangelischer Kirchen.
Einige von ihnen leben als Zeichen 
des Friedens in kleinen Bruderschaf-
ten auch unter den Ärmsten der 

Armen auf  den verschiedenen 
Kontinenten.
Taizé ist aber auch Begegnungsort. 
Mit den Jahren hat die Zahl der 
jungen Gäste in Taizé immer mehr 
zugenommen. Sie kommen von 
allen fünf  Kontinenten, um an den 
wöchentlichen Jugendtreffen 
teilzunehmen, gemeinsam zu beten, 
zu singen und zu leben.

Vor allem die Liedverse aus Taizé 
gehen um die ganze Welt und helfen 
den Menschen, wieder zur inneren 
Ruhe zu finden.

Wenn Sie meditative Texte und 
Melodien mögen und selbst gerne 
singen oder gerne dem Gesang der 
anderen Gottesdienstbesucher 
zuhören; dann sind Sie jeweils am 
dritten Sonntag im Monat um 19.00 
Uhr eingeladen mit uns in der 
Waddewarder St.-Johannes-Kirche 
und ab Januar im Karkenhuus 
(Winterkirche) Andachten nach 
Taizé zu feiern. Sie sind herzlich 
eingeladen.
Für etwaige Ausnahmen beachten 
Sie bitte die Gottesdienstübersicht 
in der Heftmitte.

Taizé-Andachten 
am dritten Sonntag im Monat
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Wir unterstützen den Gemeindebrief

Ihr Steinmetzmeister
Ihr Steinmetzmeister

in Hooksiel!in Hooksiel!
Ihr Steinmetzmeister

in Hooksiel!
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Unsere gemeinsame Mitte - Konzerte in unseren Gemeinden

Am Freitag, den 13. Dezember 
2013 findet das 40. und letzte 
"Vorweihnachtliche Konzert" des 
Marinemusikkorps Nordsee unter 
der Leitung von Fregattenkapitän 
Lutz Bammler in der Sixtus- und 
Sinicius-Kirche in Hohenkirchen 
statt. Beginn ist auch in diesem Jahr 
um 19.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 
5,- €.
Im Anschluss begrüßen Sie der 
Bürgermeister der Gemeinde 
Wangerland und der Kommandeur 
des Objektschutzregimentes der 
Luftwaffe „Friesland“ zum traditio-
nellen Ausklang im Wintergarten 
Dorf  Wangerland. Der Kostenbei-
trag hierfür beträgt ebenfalls 5,-- €. 
Der Verzehr von Glühwein, 
alkoholfreien Getränken und 
Gebäck ist darin enthalten.
Durch die Umstrukturierung der 
Bundeswehr wird das Marinemusik-
korps aufgelöst und die Mitglieder 
an verschiedene Standorte versetzt. 
Somit kommen wir in diesem Jahr 
ein letztes Mal in diesen einzigarti-
gen Klanggenuss und eine schöne 
und liebgewonnene Tradition geht 
ihrem Ende entgegen. Wir wün-
schen den Mitgliedern des Marine-
musikkorps Nordsee auch an ihren 
neuen Wirkungsorten viel Freude an 
der Musik.

Unter dieses Motto stellt der 
Shantychor  Likedeeler der Segelka-
meradschaft Horumersiel in diesem 
Jahr zum fünften Mal wieder zwei 
Benefizkonzerte, die er, zusammen 
mit Gästen, in zwei Kirchen des 
Wangerlandes geben wird.
Als Gäste wirken mit: - der Posau-
nenchor Neustadtgödens, - sowie 
Herr Michael Wintering an der 
Orgel in Waddewarden und der 
Bürgermeister der Gemeinde 
Wangerland, Herr Harald Hinrichs, 
an der Orgel in Schillig. Beide 
werden von unserem Chorleiter 
Herrn Werner Blisse auf  der 
Trompete begleitet. 
Da der Eintritt frei ist, hoffen wir 
auf  Spenden für einen guten Zweck! 
Die Verwendung wird in der 
jeweiligen Kirche bekannt gegeben.

Die Konzerte beginnen jeweils um 
19.30 Uhr, am 2. Advent, dem 
08.12. in der St. Johannes-Kirche 
zu Waddewarden und am 4. 
Advent, dem 22.12. in der St. 
Marien-Kirche zu Schillig.

Spätestens am  11.12.2013 beginnt 
in Waddewarden die Vorweih-
nachtszeit, denn der Wilhelmshave-
ner Chor „Coro Piccolo“ gibt um 
20:00 Uhr in der Kirche in Wadde-
warden ein Weihnachtskonzert.

soll das Motto des neuen Program-
mes sein, das der Gospelchor „Free 
Voices“ aus Hooksiel zum ersten 
Mal dem Publikum am Samstag, 
dem 22.02.2014 um 18.00 Uhr in 
der Heilig-Kreuz-Kirche Pakens 
vorstellen möchte. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Kollekte wird gebeten.
Neben geistlichen Texten stehen 
zahlreiche zum Teil weltbekannte 
Songs, die die Freude an der Musik 
besingen. Neben dem Chorgesang 
stehen Blues- und Jazzkompositio-
nen für Klavier und Orgel, vom 
Chorleiter Axel Scholz und seinem 
Schüler Simon Brauer vorgetragen, 
die das Programm bereichern 
werden. 

Am Sa. den 14.12. 2013 um 19.00  
Uhr sind Sie herzlich in die 
Heilig-Kreuz-Kirche Pakens 
eingeladen, sich von seemännischen 
Weihnachtsliedern, traditionellen 
Shantys und Liedern von der Küste 
und vom gemeinschaftlichen Singen 
bekannter Weihnachtslieder in 
vorweihnachtliche Stimmung 
versetzen zu lassen. Zwischen den 
Liedern werden Gedichte, besinnli-
che Texte und Geschichten zu 
hören sein.
Der Eintritt ist frei. Eine freiwillige 
Kollekte am Ausgang erfreut. Sie 
soll für diakonische Zwecke 
(Weihnachtshilfe) in unserer 
Gemeinde verwandt werden.

Eine Ära geht zu Ende:
40. und letztes Konzert des 
Marinemusikkorps Nordsee

„Just sing it“

„Wiehnacht an de Waterkant“ 
mit dem Shantychor
„Likedeeler“

Vorweihnachtliches Konzert 
vom Wilhelmshavener Chor 
„Coro Piccolo“

Damit es mit der vorweihnachtli-
chen Stimmung auch klappt, hat der 
Chor für den Abend ein buntes 
Programm zusammengestellt. 
Lassen Sie sich einfangen von der 
Stimmung des Konzertes und 
nehmen dieses Gefühl mit auf  dem 
Weg bis Weihnachten.

Weihnachtskonzert des 
Hooksieler Shantychors
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Unsere gemeinsame Mitte - Konzerte in unseren Gemeinden
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Pakens-Hooksiel und 
St.Joost-Wüppels Waddewarden-Westrum

01.12.
1. Advent

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl in der 
 Kirche Pakens, Pastor Stefan Grünefeld

10.00 Gottesdienst zum 1. Advent in St. Elisabeth 
 in  Westrum, Pastorin Hanja Harke

08.12.
2. Advent

10.00 Gottesdienst in der Kirche Pakens
 Pastor Johannes Rieper

10.00 Singegottesdienst zum 2. Advent in St. Johannes 
 in Waddewarden mit dem Männergesangverein, 
 den Flötengruppen und Pastorin Hanja Harke

15.12.
3. Advent

10.00 Gottesdienst mit dem Kinderchor  „Young 
 Voices“ in der Kirche St. Joost mit Teeklönsnack 
 im Anschluss, Pastor Stefan Grünefeld

19.00 Andacht nach Taizé am 3. Advent in St. Johannes 
 in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke

22.12.
4. Advent

10.00 Gottesdienst in der Kirche Pakens 
 Pastor Stefan Grünefeld

10.00 Gottesdienst zum 4. Advent in St. Johannes in 
 Waddewarden, Pastorin Hanja Harke

24.12.
heiliger Abend

14.00 Familiengottesdienst in der Kirche Pakens
16.00 Christvesper in der Kirche St.Joost
18.00  Christvesper in der Kirche Pakens
22.30  Christmette mit dem Gospelchor „Free Voices“ in 
 der Kirche Pakens, alle Gd. Pastor S. Grünefeld

15.00 Gottesdienst zum Heiligabend mit Anspiel in St. 
 Johannes in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke
23.00 Gottesdienst zum Heiligabend in St. Elisabeth in 
 Westrum, Pastorin Hanja Harke

25.12.
1. Weihnachtstag

10.00  Gottesdienst in der Kirche
 St. Joost, Pastor Stefan Grünefeld

17.00 Gottesdienst in St. Johannes in Waddewarden 
 Pastor Johannes Rieper

26.12.
2. Weihnachtstag

16.00  Andacht im Azurit, Freesenpadd, Pastorin Harke
18.00  Abendgottesdienst in der Kirche Pakens, 
 Pastor Johannes Rieper

10.00 Gottesdienst in St. Elisabeth in Westrum 
 Pastorin Hanja Harke

29.12.
1. So. n. Weihnachten

31.12.
Silvester

17.00  Gottesdienst zum Jahresschluss in der 
 Kirche Pakens, Pastorin Hanja Harke

19.00 Jahresschlussandacht Pastorin Hanja Harke

05.01.
2. So. n. Weihnachten

10.00 Gottesdienst in der Kirche Pakens 
 Pastor Stefan Grünefeld

10.00 Gottesdienst in St. Elisabeth in Westrum 
 Lektor Folkert Janßen

12.01.
1. So. n. Epiphanias

10.00  Gottesdienst in der Kirche Pakens
 Pastor Stefan Grünefeld

10.00 Gottesdienst im Karkenhuus 
 Lektorin Elsien Rieper

19.01.
2. So. n. Epiphanias

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl in der 
 Kirche St. Joost, Pastor Stefan Grünefeld

19.00 Andacht nach Taizé im Karkenhuus 
 Pastorin Hanja Harke

24.01.

26.01.
3. So. n. Epiphanias

10.00 Gottesdienst in der Kirche Pakens
 Pastor Stefan Grünefeld

10.00 Gottesdienst im Karkenhuus 
 Pastorin Hanja Harke

02.02.
4. So. n. Epiphanias

10.00 Gottesdienst in der Kirche Pakens 
 Pastor Johannes Rieper

10.00 Gottesdienst in St. Elisabeth in Westrum 
 mit Abendmahl Pastorin Hanja Harke

09.02.
letzter. So. n. 
Epiphanias

10.00 Gottesdienst in der Kirche St. Joost
 Pastor Stefan Grünefeld

10.00 Gottesdienst im Karkenhuus 
 Pastorin Hanja Harke

16.02.
Septuagesima

10.00 Familiengottesdienst mit dem „Young 
 Voices“ in der Kirche Pakens 
 Pastor Stefan Grünefeld

19.00 Andacht nach Taizé im Karkenhuus 
 Pastorin Hanja Harke 

23.02.
Sexagesima

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl in der 
 Kirche Pakens, Pastor Stefan Grünefeld

10.00 Gottesdienst im Karkenhuus 
 Lektor Folkert Janßen

18.00 Jugendgottesdienst in der Kirche 
 Waddewarden, Diakon Fredo Eilts
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Gottesdienste in unseren Gemeinden
Tettens, Middoge 

und OldorfHohenkirchen

10.00 Gottesdienst in Tettens 
 Stud. d. Theol. Andrea Ulferts

10.00 Gottesdienst, Pastorin Gabriele Streicher

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin G. Streicher     
19.00 Abendgottesdienst in Middoge 
 Lektor Hinrichs u.a.   

10.00  gemeinsamer Gottesdienst in der 
 St. Marien-Kirche Oldorf

19.00 Abendgottesdienst in Tettens
 Pastor Fritz Weber   

10.00  Gottesdienst mit Verabschiedung von 
 Lektor Johann Onken, Pastorin G. Streicher, 
 anschl. Empfang im Stephanus-Haus

09.30 Gottesdienst in Neugarmssiel
 Pastor Fritz Weber   

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pastorin Gabriele Streicher

15.00 Christvesper in Oldorf mit Krippenspiel und 
 Posaunenchor, P.i.R. Johannes Rieper  
16.30 Christvesper in Tettens mit Krippenspiel 
 Pastor Fritz Weber       
18.00 Christvesper in Middoge mit Krippenspiel 
22.30 Christmette in Tettens, Lektor H. Hinrichs

17.00 Christvesper mit Krippenspiel  
 Pastorin Gabriele Streicher
23.00 Christnacht unter Mitwirkung des 
 Frauenchores und der Liedertafel,
 Pastorin Gabriele Streicher

09.30 Gottesdienst in Middoge P.i.R. Johannes Rieper 
10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastor Fritz Weber

10.00 Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag,  
 Pastorin Gabriele Streicher

19.00 Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl 
 in Tettens,  P   astor Fritz Weber 

17.00 Jahresschlussandacht unter Mitwirkung 
 des Posauenchores, Pastorin Gabriele Streicher

14.00 Neujahrsempfang in Middoge
 Pastor Fritz Weber       

10.00 Gottesdienst, Pastorin Gabriele Streicher

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastor Fritz Weber        
14.00 Neujahrsempfang in Tettens, Pastor Fritz Weber  

10.00 Gottesdienst (Urlaubsvertretung)

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Fritz Weber   17.00 Abendgottesdienst, Pastor Fritz Weber

09.30 Gottesdienst in Middoge, Lektorin Elsien Rieper 10.00 Gottesdienst (Urlaubsvertretung)

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Fritz Weber 10.00 Gottesdienst, Pastorin Gabriele Streicher

09.30 Gottesdienst in Middoge, P.i.R.Johannes Rieper              
10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastor Fritz Weber 

10.00 Taufgedächtnisgottesdienst

19.00  Abendgottesdienst in Tettens
 Pastorin Gabriele Streicher 

17.00 Abendgottesdienst
 Pastorin Gabriele Streicher

09.30 Gottesdienst in Middoge, Pastor Fritz Weber10.00 Gottesdienst, Pastorin Gabriele Streicher
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24.12.
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29.12.
1. So. n. Weihnachten

31.12.
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05.01.
2. So. n. Weihnachten

12.01.
1. So. n. Epiphanias

19.01.
2. So. n. Epiphanias

24.01.

26.01.
3. So. n. Epiphanias

02.02.
4. So. n. Epiphanias

09.02.
letzter. So. n. 
Epiphanias

16.02.
Septuagesima

23.02.
Sexagesima

im Advent: 
täglich 17.30 Uhr Adventszauber

18.00 Jugendgottesdienst in der Kirche 
 Waddewarden, Diakon Fredo Eilts

10.00  Gottesdienst in der Kirche St. Joost
 Pastor Stefan Grünefeld

10.00  Gottesdienst in der Kirche St. Joost
 Pastor Stefan Grünefeld
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18.00 Jugendgottesdienst in der Kirche 
 Waddewarden, Diakon Fredo Eilts

10.00  Gottesdienst in der Kirche St. Joost
 Pastor Stefan Grünefeld

10.00  Gottesdienst in der Kirche St. Joost
 Pastor Stefan Grünefeld
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Unsere gemeinsame Mitte

Abwechselnd werden in jedem Monat eine evangelische 
und eine katholische Andacht im Seniorenzentrum am 
Freesenpadd in Hooksiel gefeiert. Zu den Andachten 
am Donnerstag um 10.00 Uhr sind alle Gemeindeglieder 
aller Konfessionen herzlich eingeladen. 
Wir versammeln uns zu den musikalisch begleiteten 
Andachten im  Speisesaal (Erdgeschoss) des Senioren-
zentrums (Häuser auf  der linken Seite des Freesen-
padd). Vor Ort ist immer jemand ansprechbar, der gern 
den Weg erklärt.  
Die Termine der Andachten in den kommenden 
Monaten:

Donnerstag 05. Dez. 10.00 Uhr (kath. Andacht)
Donnerstag 19. Dez. 10.00 Uhr (ev. Andacht)
Mittwoch, 2. Weihnachtstag Nachmittag 16.00 Uhr (ev. 
Andacht an Weihnachten)
Donnerstag, 09. Jan 2014, 10.00 Uhr (kath. Andacht)
Donnerstag, 23. Jan, 10.00 Uhr (ev. Andacht)
Donnerstag, 13. Feb., 10.00 Uhr (kath. Andacht)
Donnerstag 27. Feb., 10.00 Uhr (ev. Andacht.)
Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit! 

Pastorin Hanja Harke (ev.), Pastor Stefan Grünefeld (ev.) 
und Pastor Lars Bratke (kath.)

Einladung zu den 

Andachten in den Häusern am Freesenpadd

Auch in diesem Jahr verkauft das 
Diakonische Werk Friesland-
Wilhelmshaven Weihnachtsbäume 
für einen guten Zweck. Wie bereits 
im letzten Jahr verkaufen wir nur 
„Fair Trees“ (fair gehandelte 
Bäume). Am Samstag, 14. Dez. um 

11.00 Uhr wird auf  dem Parkplatz 
des Diakonischen Werkes in der 
Weserstr. 192 in Wilhelmshaven der 
diesjährige Verkauf  eröffnet. Am 
Eröffnungstag gibt es Punsch und 
Bratwurst. Die Friesland-Combo 
stimmt uns musikalisch ein. Bis 

Weihnachten werden die Bäume 
täglich in der Zeit zwischen 11.00 
Uhr und 17.00 Uhr verkauft. Der 
Erlös ist in diesem Jahr für unseren 
ambulanten Pflegedienst  - der 
Diakoniesozialstation - in Wilhelms-
haven bestimmt. 

Wer keine eigene Wohnung hat, 
kann sich schwer vorstellen, wie es 
ist, keine Wohnung zu haben.
Stellen Sie sich vor, Weihnachten zu 
feiern ohne die Möglichkeit Familie 
und Freunde um sich zu haben.
Stellen Sie sich vor, kein warmes 
Wohnzimmer, keine warme Mahl-
zeit, keine Behaglichkeit und keine 
Geschenke zu haben.
Wir im Tagesaufenthalt versuchen 
für wohnungslose Menschen, insbe-
sondere auch zu Weihnachten, einen 
Ausgleich zu schaffen.
Dafür benötigen wir Ihre Unterstüt-
zung: Wir werden wieder ca. 250 
Weihnachtstüten mit kleinen Präsen-
ten packen und in den Bereichen 
des Tagesaufenthaltes, der Ambu-
lanten Wohnungslosenhilfe und der 
Straffälligenhilfe am Donnerstag, 
den 19.12. beim Weihnachtsbrunch 
und am 26.12. im Rahmen einer 
Weihnachtsfeier mit Mittagessen, an 
die Klienten verteilen. Über helfen-
de Hände aus den Kirchengemein-

den würden wir uns freuen. Außer-
dem sind die Spenden auch für ein 
Christfest in der Justizvollzugsan-
stalt bestimmt. 
Folgende Sachspenden können bis 
Mitte Dezember im Diakonischen 
Werk in der Weserstraße 192 abge-
geben werden:
Duschzeug, Zahnpasta, Zahnbür-
sten, Einwegrasierer,  löslicher Kaf-
fee, Tabak und Blättchen, Schokola-
de, Kekse, Marzipanbrote, Nüsse, 
Socken, Handschuhe. 
Beim Weihnachtsbrunch und dem 
Essen  am 2. Feiertag erwarten wir 

insgesamt ca. 180 Personen. Geld-
spenden können uns dabei unter-
stützen, diese Weihnachtsfeiern für 
unsere BesucherInnen ansprechend  
zu gestalten. 

Petra Meyer-Machtemes

Für Rückfragen stehen wir  unter 
Tel 04421-9265-16 gerne zur Verfü-
gung.
Geldspenden unter dem Stichwort 
„Weihnachtspäckchen 2013“:
Bankverbindung: Diakonisches 
Werk, BLZ: 28290063 (Volksbank 
Wilhelmshaven), Kto.: 751313

 

Advent und Weihnachten im 

Tagesaufenthalt für Wohnungslose

Tagesaufenthalt für Obdachlose im Diakonischen Werk

Weihnachtsbäume für einen guten Zweck
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Vor drei Jahren feierten wir 
"Silberhochzeit" zu dritt: die beiden 
Lektoren Christel Poth und Jonny 
Onken (25 Jahre Lektorendienst) 
und Frau Pastorin Streicher (25-
jähriges Ordinationsjubiläum).

Nun ist Jonny Onken 80 Jahre alt 
geworden und das Laufen fällt ihm 
zunehmend schwerer. Deswegen hat 
er sich schweren Herzens entschie-
den, seinen Lektorendienst 
aufzugeben.

Jahrzehntelang hat Jonny Onken 
diesen Dienst gemeinsam mit 
anderen ausgeübt. Es war sein 
Markenzeichen, dass immer alles bis 
auf  das I-Tüpfelchen stimmen 
musste. Einen Fehler, sollte er denn 
mal vorgekommen sein, verzieh sich 
Jonny Onken nur schwer.

Ein besonderes Anliegen war für 
ihn das Vortragen der Namen der 
Verstorbenen am Ewigkeitssonntag. 
Diejenigen, von denen die ganze 
Gemeinde noch einmal Abschied 
nahm, lagen Jonny besonders am 
Herzen.

Wir blicken auf  eine lange 
gemeinsame Zeit, mit Höhepunkten 
und Tiefen, mit Freud und Leid, 
verbunden im gemeinsamen Dienst 
an der Sache des Evangeliums. Wir 
sagen Jonny Onken einen ganz 
aufrichtigen Dank für all seine 
Mühe und Treue und wünschen ihm 
für seinen "Ruhestand" Gottes 
Segen und Geleit. Wann auch 
immer es ihm möglich ist, freuen 
wir uns, wenn er unter uns sein 
kann und seine alte Gemeinde nun 
als passives Mitglied besucht.

Am 3. Advent wollen wir ihn in 
einem Gottesdienst verabschieden 
und anschließend im Stephanus-
Haus bei einer gemütlichen Tasse 
Tee ihm noch einmal unseren Dank 
aussprechen.

Die meisten unserer Kinder in der Gemeinde werden in 
einem Alter getauft, an das sie sich später nicht mehr 
bewusst erinnern können. Deswegen ist es gut, ihnen im 
Kindesalter noch einmal von ihrer Taufe zu erzählen 
und sie mit hineinzunehmen in das Geschehen, das die 
Taufe bedeutet: "Ich bin wert geachtet und geliebt vor 
allem Verstehen und Können, eben von Anfang an, als 
ich noch ganz klein war, hat Gott mir schon gesagt, wie 
lieb er mich hat". 
In einer fröhlichen Feier wollen wir das erleben, davon 
singen, reden und beten. Am 09.02. treffen sich alle 
Angeschriebenen und Interessierten dazu um 10.00 Uhr 
in der Kirche in Hohenkirchen.

Lange Zeit hat unser Gemeindekir-
chenrat darüber beraten, wo unser 
Büro nach der Kooperationsaufgabe 
seinen Platz finden soll. Wir haben 
uns die Entscheidung nicht leicht 
gemacht, aber es hat sich unter 
Abwägung aller Gegebenheiten 
keine andere Lösung abgezeichnet 
als den jetzigen Büchereiraum dafür 

frei zu machen. Die Bücherei 
bekommt im 1. Stock einen Raum, 
der für ihre Zwecke hergerichtet 
wird. Der Kirchenrat betont 
nochmal ausdrücklich die Wert-
schätzung dieser ehrenamtlichen 
Arbeit und hofft, dass dieses 
„Zusammenrücken" gegenseitig 
bereichert. 

Die Bürostunden für die Kirchenge-
meinde Oldorf  werden zum 
01.01.2014 gekürzt. 
Somit ist das Büro ab Jahresbeginn 
nur noch an drei Vormittagen 
geöffnet.

Mo. von 09.00 - 12.00 Uhr und 
Mi. und Fr. von 09.00 - 12.30 Uhr 

Verabschiedung nach 28 Jahren Lektorendienst
3. Advent 2013

Tauferinnerung 2014

Umzug Kirchenbüro / Bücherei
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Hohenkirchen

Der Gemeindekirchenrat 
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde

Hohenkirchen:

Klaus Anneken, Kattrepel 3, Tel. 94 26 77

Anja Eiben, Jeversche Straße 24, Tel.: 55079

Christina Harms-Janßen, Mederns 32, Tel.: 808220

Christian Lange, Groß Rhaude 1, Tel.: 808403

Margret Peters, Uhlandstr. 7, Tel.: 5880

Renate Peters, Bismarckstr. 19, Tel.: 1336

Annaliese Schmidt, Kleiststr. 5, Tel.: 5022

Anita Söbbeke, Bachstr. 7, Tel.: 664

Johannes Vogelsang, Goethestraße 30, Tel. 5848

Musikalische Gruppen:
 
Kirchenchor:
Mittwochs um 19.30 Uhr
Kontakt: Hillit Remmers, 
Tel.: 04423 / 63 63

Posaunenchor: 
Mittwochs ab 18.30 Uhr
Kontakt: Ewald Esselborn 
Tel.: 04461 / 58 03

Kinder- und Jugendchor 
Montag von 17.00 - 17.45 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
04463/942677, Elisabeth Schmidt, 
04463/495

Gitarrengruppe:
Montag ab 16.00 Uhr
Kontakt: Gabriele Streicher, 
04463/942339

Erwachsenengruppen:
Gesprächskreis: jeden 3. Montag 
im Monat um 10.00 Uhr
Kontakt: Günther Hinrichs
Tel.: 04463 / 777

Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr Kontakt: Gabriele 
Streicher, Tel.: 04463 / 94 23 39 
 

Seniorenspiele: 
jeden letzten Sonntag im Monat um 
14.30 Uhr, Kontakt: Junta Janßen
Tel.: 04463 / 211

Ökumenischer Meditationskreis: 
Montags um 20.00 Uhr
Kontakt: Anita Söbbeke
Tel.: 04463 / 664

Gemeindekirchenratssitzung: 
jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr

Yoga: Montags um 20.00 Uhr
Kontakt: Heinrich Arians
Tel.: 04463 / 10 68

Ausgabe der Tafel: 
Freitags von 10.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: Anja Eiben, 
Tel.: 04463 / 5 50 79

Kinder- und Jugendgruppen:
 
Krabbelgruppe: 
Donnerstag um 09.30 Uhr (14-tg.)
Kontakt: Mareike Lange, 
Tel.: 04463/808403

Kinderkirche: 
jd. 1. Di. im Monat um 15.30 Uhr

Jugendgruppe: 
Di. von 18.15 - 19.45 Uhr, Kontakt: 
Fredo Eilts 0171/7 10 72 21

Konfirmanden
jeweils Dienstags und Donnerstags 
ab 16.00 Uhr

Bücherei: 
Montags von 15.30 - 16.30 Uhr
Donnerstags von 15.30 - 17.30 Uhr 
(in den Ferien keine Bücherei)
Kontakt: Tel.: 04463 / 50 85

Veranstaltungen im Stephanus-Haus:

Mit der Taufe in die christli-
che Gemeinde aufgenom-

men wurden:

27.10. Ben Hildebrand

27.10. Maik Antons

03.11. Mattea Lange

03.11. Janne Okken

10.11. Jella Harms-Janßen
in Pakens

Mit der Bitte um Gottes 
Segen nahmen wir 

Abschied:

11.10. Thea Wilken 
geb. Janßen, 77 J.

Dezember
Johanne Hildebrand 10.12. 87
Claus Behrens, 10.12.  80
Ingrid Bocksberger 13.12.  80
Maria Löffelhardt 17.12. 84
Rolf  Bocksberger 23.12. 81
Karl Müller 28.12.  83
Junta Janßen 30.12.  80
Januar
Marie Doden 20.01. 86
Heinz Dowedeit 21.01. 84
Hildegard Schinke 23.01. 80
Hermann Mammen 24.01. 85
Inse Weiers 24.01. 84
Alfred Tyedmers 26.01. 84
Johannes Harms-Janßen 27.01.  91
Ingrid Hobbie 30.01. 83
Helmut Siefken 31.01. 81
Februar
Annemarie Janßen 03.02. 81
Dethard Doden 06.02. 81
Heinz Schmidt 15.02. 80
Lieselotte Mammen 22.02. 84
Martha Gassert 23.02. 83

Alles Gute
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Im Jahr 2014 feiert unser Posaunenchor sein 20-jähriges 
Jubiläum. Diejenigen, die von Anfang an dabei waren, 
erleben damit, wie schnell die Zeit vergangen ist. Erst 
war es ein kleines Grüppchen, dann wurden es mehr, 
der eine oder die andere zog weg aus dem Wangerland. 
Es kamen neue dazu. Sogar einige Kinder lernten das 
Trompeten- oder Posaunenspiel. Manche nur für kurze 
Zeit, aber sie werden sich später vielleicht einmal 
erinnern: "Das habe ich als Kind schon mal versucht. 
Vielleicht kann ich da noch einmal anknüpfen".

Unser Posaunenchor spielte in allen Open-Air-
Gottesdiensten unserer Gemeinde, in der Kirche, am 
Volkstrauertag am Ehrenmal, auf  dem Weihnachts-
markt, am Dorffestkonzert, zu Jubiläumshochzeiten und 
sehr hohen Geburtstagen. Ein besonderes Erlebnis war 
auch der Gottesdienst im Watt, zu dem sich mehrere 
Posaunenchöre zusammentaten.

Allen, die hier ehrenamtlich tätig waren, sei es über eine 
lange Zeit oder auch nur kurz, sein hiermit ausdrücklich 
und herzlich gedankt.

Der Leiter Ewald Esselborn hat vor 20 Jahren den 
Posaunenchor mit ins Leben gerufen. Ich weiß aus 
eigener Erfahrung, wie viel Geduld er mit allen Anfän-

gern hatte. Und er war stets bemüht, den Posaunenchor 
nicht nur als Musikgruppe zu verstehen, sondern ihn in 
das Gemeindeleben zu integrieren. Eigentlich wollte er 
schon vor Jahren den Chor in jüngere Hände legen, aber 
die, die ihn kurzzeitig ablösten, blieben nicht lange. So 
leitete Ewald Esselborn den Chor bis über seinen 
77. Geburtstag hinaus.
Wir danken ihm als Gemeinde für all sein Engagement, 
seine Geduld, seine Beharrlichkeit und Ausdauer. 
Obwohl er in unserer Gemeinde und im Posaunenchor 
fehlen wird, gönnen wir ihm jetzt seinen "Ruhestand", 
in dem er nur noch für Privates da sein möchte. Wir 
wünschen ihm Gottes Segen und Geleit.

Beide Anlässe feiern wir am Samstag, den 15. Februar 
2014 um 17.00 Uhr mit einem Gottesdienst und 
anschließendem gemütlichen Beisammensein im 
Stephanus-Haus. Dazu sind alle Gemeindeglieder 
herzlich eingeladen.

Da der Posaunenchor Jever im gleichen Jahr sein 60-
jähriges Jubiläum feiert, werden die Feierveranstaltungen 
bei uns und in Jever von beiden Chören gemeinsam 
musikalisch begleitet.

20 Jahre Posaunenchor
Verabschiedung Ewald Esselborn
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Posaunenchor: 
Mittwochs ab 18.30 Uhr
Kontakt: Ewald Esselborn 
Tel.: 04461 / 58 03

Kinder- und Jugendchor 
Montag von 17.00 - 17.45 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
04463/942677, Elisabeth Schmidt, 
04463/495

Gitarrengruppe:
Montag ab 16.00 Uhr
Kontakt: Gabriele Streicher, 
04463/942339

Erwachsenengruppen:
Gesprächskreis: jeden 3. Montag 
im Monat um 10.00 Uhr
Kontakt: Günther Hinrichs
Tel.: 04463 / 777

Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr Kontakt: Gabriele 
Streicher, Tel.: 04463 / 94 23 39 
 

Seniorenspiele: 
jeden letzten Sonntag im Monat um 
14.30 Uhr, Kontakt: Junta Janßen
Tel.: 04463 / 211

Ökumenischer Meditationskreis: 
Montags um 20.00 Uhr
Kontakt: Anita Söbbeke
Tel.: 04463 / 664

Gemeindekirchenratssitzung: 
jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr

Yoga: Montags um 20.00 Uhr
Kontakt: Heinrich Arians
Tel.: 04463 / 10 68

Ausgabe der Tafel: 
Freitags von 10.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: Anja Eiben, 
Tel.: 04463 / 5 50 79

Kinder- und Jugendgruppen:
 
Krabbelgruppe: 
Donnerstag um 09.30 Uhr (14-tg.)
Kontakt: Mareike Lange, 
Tel.: 04463/808403

Kinderkirche: 
jd. 1. Di. im Monat um 15.30 Uhr

Jugendgruppe: 
Di. von 18.15 - 19.45 Uhr, Kontakt: 
Fredo Eilts 0171/7 10 72 21

Konfirmanden
jeweils Dienstags und Donnerstags 
ab 16.00 Uhr

Bücherei: 
Montags von 15.30 - 16.30 Uhr
Donnerstags von 15.30 - 17.30 Uhr 
(in den Ferien keine Bücherei)
Kontakt: Tel.: 04463 / 50 85

Veranstaltungen im Stephanus-Haus:

Mit der Taufe in die christli-
che Gemeinde aufgenom-

men wurden:

27.10. Ben Hildebrand

27.10. Maik Antons

03.11. Mattea Lange

03.11. Janne Okken

10.11. Jella Harms-Janßen
in Pakens

Mit der Bitte um Gottes 
Segen nahmen wir 

Abschied:

11.10. Thea Wilken 
geb. Janßen, 77 J.

Dezember
Johanne Hildebrand 10.12. 87
Claus Behrens, 10.12.  80
Ingrid Bocksberger 13.12.  80
Maria Löffelhardt 17.12. 84
Rolf  Bocksberger 23.12. 81
Karl Müller 28.12.  83
Junta Janßen 30.12.  80
Januar
Marie Doden 20.01. 86
Heinz Dowedeit 21.01. 84
Hildegard Schinke 23.01. 80
Hermann Mammen 24.01. 85
Inse Weiers 24.01. 84
Alfred Tyedmers 26.01. 84
Johannes Harms-Janßen 27.01.  91
Ingrid Hobbie 30.01. 83
Helmut Siefken 31.01. 81
Februar
Annemarie Janßen 03.02. 81
Dethard Doden 06.02. 81
Heinz Schmidt 15.02. 80
Lieselotte Mammen 22.02. 84
Martha Gassert 23.02. 83

Alles Gute
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Hohenkirchen

Im Jahr 2014 feiert unser Posaunenchor sein 20-jähriges 
Jubiläum. Diejenigen, die von Anfang an dabei waren, 
erleben damit, wie schnell die Zeit vergangen ist. Erst 
war es ein kleines Grüppchen, dann wurden es mehr, 
der eine oder die andere zog weg aus dem Wangerland. 
Es kamen neue dazu. Sogar einige Kinder lernten das 
Trompeten- oder Posaunenspiel. Manche nur für kurze 
Zeit, aber sie werden sich später vielleicht einmal 
erinnern: "Das habe ich als Kind schon mal versucht. 
Vielleicht kann ich da noch einmal anknüpfen".

Unser Posaunenchor spielte in allen Open-Air-
Gottesdiensten unserer Gemeinde, in der Kirche, am 
Volkstrauertag am Ehrenmal, auf  dem Weihnachts-
markt, am Dorffestkonzert, zu Jubiläumshochzeiten und 
sehr hohen Geburtstagen. Ein besonderes Erlebnis war 
auch der Gottesdienst im Watt, zu dem sich mehrere 
Posaunenchöre zusammentaten.

Allen, die hier ehrenamtlich tätig waren, sei es über eine 
lange Zeit oder auch nur kurz, sein hiermit ausdrücklich 
und herzlich gedankt.

Der Leiter Ewald Esselborn hat vor 20 Jahren den 
Posaunenchor mit ins Leben gerufen. Ich weiß aus 
eigener Erfahrung, wie viel Geduld er mit allen Anfän-

gern hatte. Und er war stets bemüht, den Posaunenchor 
nicht nur als Musikgruppe zu verstehen, sondern ihn in 
das Gemeindeleben zu integrieren. Eigentlich wollte er 
schon vor Jahren den Chor in jüngere Hände legen, aber 
die, die ihn kurzzeitig ablösten, blieben nicht lange. So 
leitete Ewald Esselborn den Chor bis über seinen 
77. Geburtstag hinaus.
Wir danken ihm als Gemeinde für all sein Engagement, 
seine Geduld, seine Beharrlichkeit und Ausdauer. 
Obwohl er in unserer Gemeinde und im Posaunenchor 
fehlen wird, gönnen wir ihm jetzt seinen "Ruhestand", 
in dem er nur noch für Privates da sein möchte. Wir 
wünschen ihm Gottes Segen und Geleit.

Beide Anlässe feiern wir am Samstag, den 15. Februar 
2014 um 17.00 Uhr mit einem Gottesdienst und 
anschließendem gemütlichen Beisammensein im 
Stephanus-Haus. Dazu sind alle Gemeindeglieder 
herzlich eingeladen.

Da der Posaunenchor Jever im gleichen Jahr sein 60-
jähriges Jubiläum feiert, werden die Feierveranstaltungen 
bei uns und in Jever von beiden Chören gemeinsam 
musikalisch begleitet.

20 Jahre Posaunenchor
Verabschiedung Ewald Esselborn
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Tettens, Middoge und Oldorf

Im Kloster St. Marienberg gibt es 
eine Werkstatt, die sich mit der 
Herstellung liturgischer Gewänder 
und Tücher beschäftigt. Nach 
zweimaliger Sammlung eines 
freiwilligen Ortskirchgeldes für 
diesen Zweck konnte in diesem 
Frühjahr der Auftrag für ein rotes 
und ein violettes Tuch erteilt 
werden. 
Am 1. Oktober sind morgens sechs 
Mitglieder aus dem Gemeindekir-
chenrat in die Nordwestbahn 
gestiegen, um die kostbaren Tücher 
persönlich abzuholen und zugleich 
einmal Klosteranlage und Paramen-
tenwerkstatt kennen zu lernen. In 
dem 1176 als Augustiner Chorfrau-
enstift gegründeten Kloster war von 
Anfang an neben dem Gebet die 
Herstellung von Textilien „für die 
heiligen Orte“ eine wichtige 

Aufgabe. 
Die Weiterentwicklung der evangeli-
schen Paramentik, aber auch die des 
heutigen Kreiskrankenhauses St. 
Marienberg und einer Internatsschu-

le für Mädchen gehören zu den 
Verdiensten dieses Klosters. 
Das Foto zeigt die Kirchenratsmit-
glieder mit den sorgfältig verpackten 
Tüchern vor dem Denkmal von 
„Ernst August, dem König von 
Hannover“ vor dem Bahnhof  
Hannover während einer Umsteige-
pause auf  der Rückfahrt. 

Am Erntedanksonntag waren die 
neuen Altarbehänge erstmals in der 
Kirche zu sehen. Zu Beginn der 
Adventszeit wird die Kirche mit den 
neuen Tüchern im Violett der 
Bußzeit geschmückt. Das rote 
Parament wird dann am Pfingst-
sonntag erstmals den Altar sowie 
Pult und Kanzel zieren. 
Das grüne und das weiße Altartuch 
hat Karin Adden der Kirchenge-
meinde gespendet.

Neue Paramente 
für die St. Martinskirche 

An alle Nutzungsberechtigten des 
Oldorfer Friedhofes!
Auf  Grund einer beschädigten 
Grabumrandung auf  unserem 
Friedhof  möchte ich auf  folgenden 
Sachverhalt hinweisen: Alle 
außerhalb des Grabes angelegten 
Vertiefungen, z.b. durch das 
Beseitigen der Grassode um eine 
Grabstelle herum, sind nicht 
erlaubt. Durch diese Vertiefungen 
kommt es bei der Rasenpflege 
immer wieder zu Problemen.
Durch eine solche Vertiefung ist es 
möglicherweise zu einer 

Beschädigung an einer 
Grabumrandung gekommen. 
Oftmals sind die Zwischenräume 
zwischen den Gräbern äußerst 
gering und der Rasenmäher passt in 
der Breite gerade hindurch. Wenn 
dann noch Vertiefungen vorhanden 
sind, ist eine Schräglage des Mähers 
nicht immer zu vermeiden und das 
Aufsetzen auf  eine Grabumrandung 
denkbar.
Bei Nichtbeachtung kann es in 
Zukunft zur Mithaftung einzelner 
Nutzungsberechtigten kommen. 
Dieses möchte der Gemeinde-

kirchenrat vermeiden. Wir bitten Sie 
eindringlich, auf  das Abstechen der 
Grassode zu verzichten, sowie 
bereits vorhandene Vertiefungen 
wieder zu beseitigen. Nur so kann 
das Beschädigungsrisiko vermindert 
werden.
Wir hoffen auf  Ihr Verständnis und 
stehen Ihnen selbstverständlich bei 
Rückfragen jederzeit zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Gemeindekirchenratsvorsitzder
Udo Braun

Schadensbegrenzung auf dem Oldorfer Friedhof

Paramente   
Der Begriff  kommt vom lateinischen parare mensam: „den Tisch bereiten“ oder lat. parare mentem: „den Geist 
bereiten“. So werden die im Kirchenraum und in der Liturgie verwendeten Textilien bezeichnet. Klöster in 
Wallfahrtsorten oder an Bischofssitzen haben sich oft über Jahrhunderte mit deren Herstellung und häufig künstlerischen 
Gestaltung befasst. Ein anderer Begriff  ist Antependium vom lateinischen ante „vor“ und pendere „hängen“. Auch diese 
Bezeichnung meint reich verzierte, häufig kostbare Stoffe, wie sie seit dem 4. Jahrhundert vor oder an der Seite von 
Altartischen hängen. Im Mittelalter war auch eine Verkleidung aus Metall oder Holz – wie noch heute in Oldorf  am Altar 
der St. Marienkirche – üblich. Auch diese wird Antependium genannt. 
Die Tücher zum Schmuck von Altar, Kanzel und Pult sind in den liturgischen Farben gehalten: weiß für Christusfeste, rot 
für Kirchenfeste, lila für die Bußzeiten und grün für die festarmen Zeiten des Kirchenjahres. 
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neuen Altarbehänge erstmals in der 
Kirche zu sehen. Zu Beginn der 
Adventszeit wird die Kirche mit den 
neuen Tüchern im Violett der 
Bußzeit geschmückt. Das rote 
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sonntag erstmals den Altar sowie 
Pult und Kanzel zieren. 
Das grüne und das weiße Altartuch 
hat Karin Adden der Kirchenge-
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An alle Nutzungsberechtigten des 
Oldorfer Friedhofes!
Auf  Grund einer beschädigten 
Grabumrandung auf  unserem 
Friedhof  möchte ich auf  folgenden 
Sachverhalt hinweisen: Alle 
außerhalb des Grabes angelegten 
Vertiefungen, z.b. durch das 
Beseitigen der Grassode um eine 
Grabstelle herum, sind nicht 
erlaubt. Durch diese Vertiefungen 
kommt es bei der Rasenpflege 
immer wieder zu Problemen.
Durch eine solche Vertiefung ist es 
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Beschädigung an einer 
Grabumrandung gekommen. 
Oftmals sind die Zwischenräume 
zwischen den Gräbern äußerst 
gering und der Rasenmäher passt in 
der Breite gerade hindurch. Wenn 
dann noch Vertiefungen vorhanden 
sind, ist eine Schräglage des Mähers 
nicht immer zu vermeiden und das 
Aufsetzen auf  eine Grabumrandung 
denkbar.
Bei Nichtbeachtung kann es in 
Zukunft zur Mithaftung einzelner 
Nutzungsberechtigten kommen. 
Dieses möchte der Gemeinde-

kirchenrat vermeiden. Wir bitten Sie 
eindringlich, auf  das Abstechen der 
Grassode zu verzichten, sowie 
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Altartischen hängen. Im Mittelalter war auch eine Verkleidung aus Metall oder Holz – wie noch heute in Oldorf  am Altar 
der St. Marienkirche – üblich. Auch diese wird Antependium genannt. 
Die Tücher zum Schmuck von Altar, Kanzel und Pult sind in den liturgischen Farben gehalten: weiß für Christusfeste, rot 
für Kirchenfeste, lila für die Bußzeiten und grün für die festarmen Zeiten des Kirchenjahres. 
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Dezember
Sophie Tammen 07.12. 81   
Helene Hausdorf 11.12. 99  
Mathilde Albers 30.12. 89   

Januar
Alfred Tjarks  15.01. 84 
Hans Cornelius  16.01. 86
Arnold Ihnken  18.01. 82
Hanneliese Ihnken  19.01. 86
Wilma Harms  22.01. 85
Ingrid Braun 31.01. 80

Februar
Marga Tyedmers 05.02. 83  
Anneliese Badberg 10.02. 80
Ingelore Eggers 12.02. 86
Johann Janssen 13.02. 80
Anne-Marie Janssen 20.02. 82

Alles Gute!

Erwachsenengruppen
Müttertreff  03.12.; 07.01.; 04.02.
am 1. Di. monatlich; 10.00 Uhr 
Mütter und Väter von Kindergarten- 
und Schulkindern Kontakt: 
Heike Rohne-Weber Tel.: 04463 / 444

Seniorenkreis
1. Mi mtl. Oldorf, 2. Mi mtl. in Tettens, 
3. Mi mtl. in Hohenkirchen, 4 Mi mtl. 
Spieletreff  in Tettens. 
11.12. Weihnachtsfeier Tettens 08.01. 
Benno Raber, „Ostsee II“; 12.02. 
Johannes Rieper „Sturmflut“

Frauengruppe 3. Mi. monatlich 19.30 
Uhr (Gespräche und Basteln) Kontakt:
Kirsten Janßen Tel.: 04463 / 53 40

Gemeindekirchenrat
12.12.  20 Uhr Weihnachtsfeier,  Tettens 
9.1. und 6.2. 2014 um 19.30

Kinder und Jugendgruppen
Minikirche:
im Advent täglich 17.30 Uhr, ab 
07.01.2014: Di 14.30 Uhr (ab 4 J.)
Geschichten und basteln, Kontakt:
Heike Rohne-Weber, Tel.: 04463 / 444

Kinderkirche: 
im Advent täglich 17.30 Uhr, ab 
10.01.2014: Fr 14.30 Uhr 
Geschichten und basteln, Kontakt:
Heike Rohne-Weber, Tel.: 04463 / 444

Jugendtreff  für Jugendliche nach der 
Konfirmation. Mo. 16.00 bis 20.00 Uhr 
in Zusammenarbeit mit der kommuna-
len Jugendpflege. Kontakt: Anja 
Willms-Janssen, Tel.: 04461 / 901810

Ev. öff. Bücherei Pastorei Tettens 
Do. 9.00 Uhr für Grundschüler (nicht 
in den Ferien) Kontakt: Elfriede 
Wachtendorf  über das Pfarramt

Konfertage: Sa 8.30 – 14.30 Uhr: Jg 
2014 am 8.2., Jg 2015: 22.2. 
 
Musikalische Gruppe(n)

Singkreis Tettens Mo. 20.00 Uhr 
Kontakt: Magdalene Hinrichs,
Tel.: 04463 / 1792

Mit der Bitte um Gottes 

Segen nahmen wir Abschied 

am

 28.09. Heinz Badberg, 74 J.

 

21.10. Hans Cornelius,  85 J. 

in Jever  

Durch die Taufe in die 

christliche Kirche aufgenom-

men wurden am

07.07. Micha Post in Tettens

03.11. Luis Grauting in Tettens

Der Gemeindekirchenrat 
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde

Tettens 
Johannes Becker, Bei Wichtens 2, Tel.: 0 44 63   3 81 
Christine Conring, Friesenweg 5, Tel.:  0 44 63   10 38  
Angelika Eikermann, Hauptstraße 12, Tel.: 0 44 63   59 95
Matthias Götzl, Rosenweg 14 a, Tel.: 0 44 63   7 94,   
Jürgen Habben, Tettenser Tief  7, Tel.: 0 44 63    58 49
Horst Hinrichs, Schulstraße 16, Tel.: 0 44 63   17 92
Laut Lauts, Tettenser Altendeich 3, 0 44 63   94 23 22
Johannes Wilken, Sophiengroden 6, Tel.: 0 44 64   83 23

Als Ersatzälteste unterstützen unsere Beratungen: 

Gerlinde Janssen, Ziallerns 14,  Tel.: 0 44 63   12 71  
Elsbeth Steenken, Pievens 9, Tel.: 0 44 63   80 83 01

Middoge
Arno Hinrichs, Müllerweg 7 b, Tel.: 0 44 63   5 53 34
Maike Janssen, Neu Augustengroden 4, Tel.: 04464 869856
Heiko Peters, Sophiengroden 9, Tel.: 04464 278
Wilhelm Peters, Müllerweg 7 c,  Tel.: 04463 469
Elfriede Wachtendorf, Müllerweg 1 b, Tel.: 04463 942691

Als Ersatzälteste unterstützt unsere Beratungen: 

Johanna Meents, Müllerweg 17, Tel.: 04463 725

Oldorf
Udo Braun, Oldorfer Warf  5, Tel.: 0 44 63   5 50 01  
Egon Christoffers, Neuwarfen 4, Tel.: 0 44 63   13 55 
Renate Janssen, Oldorfer Sietwendung 7,Tel.: 0 44 63   14 82 
Elke Ortgies, Hollhuse, Tel.: 0 44 63   4 48

Als Ersatzälteste unterstützt uns weiterhin: 

Gretchen Ortgies, Ikenhausen, Tel.: 0 44 63   4 00 

Veranstaltungen 

Tettens, Middoge und Oldorf
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Tettens, Middoge und Oldorf

Unsere Gottesdienste auch hier: www.wegweiser-gottesdienst.de

Am 29.09. hatte der Gemeindekir-
chenrat Oldorf  zur Tee- und Kaf-
feetafel im Dorftreff  „Oll School“ 
eingeladen.
Fast 30 Personen folgten der Einla-
dung. Pastor Weber begrüßte die 
Gäste und hielt eine kurze Andacht. 
Die Andacht wurde musikalisch von 
Frau Erika Zibell aus Waddewarden 
mit ihrer Flöte begleitet. Es folgte 
eine Tee- und Kaffeetafel mit selbst 
gebackenem Kuchen. Mit Spannung 
wartete man aber schon auf  den 
angekündigten Vortrag. Heinz 

Christoffers berichtete jetzt über 
seine Exkursion durch die Bergregi-
on in Äthiopien. Mit Freunden wan-
derte er durch das Land und brachte 
aussergewöhnliche Bilder, die er mit 
seiner Kamera eingefangen hatte, 
mit zurück. So wurde dieser Nach-
mittag zu einem besonderen Erleb-
nis. Lebensweise und bizarre Land-
schaften präsentierte er mit einem 
Lichtbildvortrag, den die Zuhörer 
interessiert verfolgten. Zahlreiche 
Nachfragen unterstrichen die 
Lebendigkeit des Vortrages und die 

Neugier auf  fremde Kulturen wurde 
geweckt. Rundherum ein gelungener 
Nachmittag.
Auf  diesem Wege möchte sich der 
Gemeindekirchenrat Oldorf  noch 
einmal bei Frau Zibell und Herrn 
Heinz Christoffers recht herzlich 
bedanken, dass Sie diesen Tag mit 
gestaltet haben. Für die fast schon 
selbstverständliche Tee- u. Kaffeeta-
fel und den dazu gehörigen selbst 
gebackenen Kuchen bedanke ich 
mich bei allen Helfern.

Udo Braun

Dieses Jahr bleiben wir in Tettens, 
liebe Seniorinnen und Senioren. Wir 
laden Sie herzlich ein, am Mittwoch 
den 11. Dezember 2013 schon um 
14.30 Uhr in die St. Martinskirche 
zu kommen. Wir beginnen im 
Kirchenraum, in dem schon die 
Bühne für das Krippenspiel auf-
gestellt ist. Dort werden uns die 
Mädchen und Jungen der verlässli-
chen Grundschule Tetta-von-
Oldersum zeigen, was sie im Rah-
men des Unterrichts zu Weihnach-
ten eingeübt haben. Die Bühne in 

der Kirche und die dort vorhandene 
Tontechnik sollten das einfacher 
machen - und vor allem brauchen 
die Kinder nicht erst nach Middoge 
gebracht zu werden.
Nach der Aufführung gehen wir in 
die Pastorei zur Kaffeetafel. Im 
Anschluss daran haben sich die 
Sängerinnen unseres Chores unter 
der Leitung von Magdalene Hin-
richs angemeldet und werden mit 
und für uns singen. Wieder dabei 
sind auch die Flötenspielerinnen 
unter der Leitung von Erika Zibell

so hieß es am 25. Oktober wie in 
jedem Herbst. Das besonders 
Erfreuliche in diesem Jahr war die 
trockene Witterung, die einen 
Aufenthalt draußen unter Bäumen 
auch noch zu diesem späten 
Zeitpunkt möglich machte. 
Die Kinder der Minikirche und der 
Kinderkirche haben wie immer 
Eltern und Paten und Freunde 
mitgebracht und wir waren eine 
große Schar, die sich um das 
Lagerfeuer versammelt und 
miteinander gesungen hat. 
Die Laternen hingen als 

Dekorationselemente im Garten 
und auf  dem Grill wurden die 
Bratwürste langsam braun. Endlich 
konnten alle etwas zu Essen 
bekommen, die Kinder saßen bald 
danach um die Feuerschalen und 
haben ihr Stockbrot gebacken. In 
guter Stimmung haben wir den 
Abend miteinander verbracht, ehe 
die ersten Kinder nach ihrer Laterne 
verlangten und sich auf  den 
Heimweg machten. 
Vielen Dank alle, die diesen Abend 
mit vorbereitet und durchgeführt 
haben.

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier
mit Weihnachtsmusical der Kinder der Tetta-von-Oldersum Schule.  

Äthiopien-Bildvortag ein voller Erfolg!

Laternenfest im Pfarrgarten
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Dezember
Sophie Tammen 07.12. 81   
Helene Hausdorf 11.12. 99  
Mathilde Albers 30.12. 89   

Januar
Alfred Tjarks  15.01. 84 
Hans Cornelius  16.01. 86
Arnold Ihnken  18.01. 82
Hanneliese Ihnken  19.01. 86
Wilma Harms  22.01. 85
Ingrid Braun 31.01. 80

Februar
Marga Tyedmers 05.02. 83  
Anneliese Badberg 10.02. 80
Ingelore Eggers 12.02. 86
Johann Janssen 13.02. 80
Anne-Marie Janssen 20.02. 82

Alles Gute!

Erwachsenengruppen
Müttertreff  03.12.; 07.01.; 04.02.
am 1. Di. monatlich; 10.00 Uhr 
Mütter und Väter von Kindergarten- 
und Schulkindern Kontakt: 
Heike Rohne-Weber Tel.: 04463 / 444

Seniorenkreis
1. Mi mtl. Oldorf, 2. Mi mtl. in Tettens, 
3. Mi mtl. in Hohenkirchen, 4 Mi mtl. 
Spieletreff  in Tettens. 
11.12. Weihnachtsfeier Tettens 08.01. 
Benno Raber, „Ostsee II“; 12.02. 
Johannes Rieper „Sturmflut“

Frauengruppe 3. Mi. monatlich 19.30 
Uhr (Gespräche und Basteln) Kontakt:
Kirsten Janßen Tel.: 04463 / 53 40

Gemeindekirchenrat
12.12.  20 Uhr Weihnachtsfeier,  Tettens 
9.1. und 6.2. 2014 um 19.30

Kinder und Jugendgruppen
Minikirche:
im Advent täglich 17.30 Uhr, ab 
07.01.2014: Di 14.30 Uhr (ab 4 J.)
Geschichten und basteln, Kontakt:
Heike Rohne-Weber, Tel.: 04463 / 444

Kinderkirche: 
im Advent täglich 17.30 Uhr, ab 
10.01.2014: Fr 14.30 Uhr 
Geschichten und basteln, Kontakt:
Heike Rohne-Weber, Tel.: 04463 / 444

Jugendtreff  für Jugendliche nach der 
Konfirmation. Mo. 16.00 bis 20.00 Uhr 
in Zusammenarbeit mit der kommuna-
len Jugendpflege. Kontakt: Anja 
Willms-Janssen, Tel.: 04461 / 901810

Ev. öff. Bücherei Pastorei Tettens 
Do. 9.00 Uhr für Grundschüler (nicht 
in den Ferien) Kontakt: Elfriede 
Wachtendorf  über das Pfarramt

Konfertage: Sa 8.30 – 14.30 Uhr: Jg 
2014 am 8.2., Jg 2015: 22.2. 
 
Musikalische Gruppe(n)

Singkreis Tettens Mo. 20.00 Uhr 
Kontakt: Magdalene Hinrichs,
Tel.: 04463 / 1792

Mit der Bitte um Gottes 

Segen nahmen wir Abschied 

am

 28.09. Heinz Badberg, 74 J.

 

21.10. Hans Cornelius,  85 J. 

in Jever  

Durch die Taufe in die 

christliche Kirche aufgenom-

men wurden am

07.07. Micha Post in Tettens

03.11. Luis Grauting in Tettens

Der Gemeindekirchenrat 
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde

Tettens 
Johannes Becker, Bei Wichtens 2, Tel.: 0 44 63   3 81 
Christine Conring, Friesenweg 5, Tel.:  0 44 63   10 38  
Angelika Eikermann, Hauptstraße 12, Tel.: 0 44 63   59 95
Matthias Götzl, Rosenweg 14 a, Tel.: 0 44 63   7 94,   
Jürgen Habben, Tettenser Tief  7, Tel.: 0 44 63    58 49
Horst Hinrichs, Schulstraße 16, Tel.: 0 44 63   17 92
Laut Lauts, Tettenser Altendeich 3, 0 44 63   94 23 22
Johannes Wilken, Sophiengroden 6, Tel.: 0 44 64   83 23

Als Ersatzälteste unterstützen unsere Beratungen: 

Gerlinde Janssen, Ziallerns 14,  Tel.: 0 44 63   12 71  
Elsbeth Steenken, Pievens 9, Tel.: 0 44 63   80 83 01

Middoge
Arno Hinrichs, Müllerweg 7 b, Tel.: 0 44 63   5 53 34
Maike Janssen, Neu Augustengroden 4, Tel.: 04464 869856
Heiko Peters, Sophiengroden 9, Tel.: 04464 278
Wilhelm Peters, Müllerweg 7 c,  Tel.: 04463 469
Elfriede Wachtendorf, Müllerweg 1 b, Tel.: 04463 942691

Als Ersatzälteste unterstützt unsere Beratungen: 

Johanna Meents, Müllerweg 17, Tel.: 04463 725

Oldorf
Udo Braun, Oldorfer Warf  5, Tel.: 0 44 63   5 50 01  
Egon Christoffers, Neuwarfen 4, Tel.: 0 44 63   13 55 
Renate Janssen, Oldorfer Sietwendung 7,Tel.: 0 44 63   14 82 
Elke Ortgies, Hollhuse, Tel.: 0 44 63   4 48

Als Ersatzälteste unterstützt uns weiterhin: 

Gretchen Ortgies, Ikenhausen, Tel.: 0 44 63   4 00 

Veranstaltungen 

Tettens, Middoge und Oldorf
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Tettens, Middoge und Oldorf

Unsere Gottesdienste auch hier: www.wegweiser-gottesdienst.de

Am 29.09. hatte der Gemeindekir-
chenrat Oldorf  zur Tee- und Kaf-
feetafel im Dorftreff  „Oll School“ 
eingeladen.
Fast 30 Personen folgten der Einla-
dung. Pastor Weber begrüßte die 
Gäste und hielt eine kurze Andacht. 
Die Andacht wurde musikalisch von 
Frau Erika Zibell aus Waddewarden 
mit ihrer Flöte begleitet. Es folgte 
eine Tee- und Kaffeetafel mit selbst 
gebackenem Kuchen. Mit Spannung 
wartete man aber schon auf  den 
angekündigten Vortrag. Heinz 

Christoffers berichtete jetzt über 
seine Exkursion durch die Bergregi-
on in Äthiopien. Mit Freunden wan-
derte er durch das Land und brachte 
aussergewöhnliche Bilder, die er mit 
seiner Kamera eingefangen hatte, 
mit zurück. So wurde dieser Nach-
mittag zu einem besonderen Erleb-
nis. Lebensweise und bizarre Land-
schaften präsentierte er mit einem 
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einmal bei Frau Zibell und Herrn 
Heinz Christoffers recht herzlich 
bedanken, dass Sie diesen Tag mit 
gestaltet haben. Für die fast schon 
selbstverständliche Tee- u. Kaffeeta-
fel und den dazu gehörigen selbst 
gebackenen Kuchen bedanke ich 
mich bei allen Helfern.

Udo Braun

Dieses Jahr bleiben wir in Tettens, 
liebe Seniorinnen und Senioren. Wir 
laden Sie herzlich ein, am Mittwoch 
den 11. Dezember 2013 schon um 
14.30 Uhr in die St. Martinskirche 
zu kommen. Wir beginnen im 
Kirchenraum, in dem schon die 
Bühne für das Krippenspiel auf-
gestellt ist. Dort werden uns die 
Mädchen und Jungen der verlässli-
chen Grundschule Tetta-von-
Oldersum zeigen, was sie im Rah-
men des Unterrichts zu Weihnach-
ten eingeübt haben. Die Bühne in 

der Kirche und die dort vorhandene 
Tontechnik sollten das einfacher 
machen - und vor allem brauchen 
die Kinder nicht erst nach Middoge 
gebracht zu werden.
Nach der Aufführung gehen wir in 
die Pastorei zur Kaffeetafel. Im 
Anschluss daran haben sich die 
Sängerinnen unseres Chores unter 
der Leitung von Magdalene Hin-
richs angemeldet und werden mit 
und für uns singen. Wieder dabei 
sind auch die Flötenspielerinnen 
unter der Leitung von Erika Zibell

so hieß es am 25. Oktober wie in 
jedem Herbst. Das besonders 
Erfreuliche in diesem Jahr war die 
trockene Witterung, die einen 
Aufenthalt draußen unter Bäumen 
auch noch zu diesem späten 
Zeitpunkt möglich machte. 
Die Kinder der Minikirche und der 
Kinderkirche haben wie immer 
Eltern und Paten und Freunde 
mitgebracht und wir waren eine 
große Schar, die sich um das 
Lagerfeuer versammelt und 
miteinander gesungen hat. 
Die Laternen hingen als 

Dekorationselemente im Garten 
und auf  dem Grill wurden die 
Bratwürste langsam braun. Endlich 
konnten alle etwas zu Essen 
bekommen, die Kinder saßen bald 
danach um die Feuerschalen und 
haben ihr Stockbrot gebacken. In 
guter Stimmung haben wir den 
Abend miteinander verbracht, ehe 
die ersten Kinder nach ihrer Laterne 
verlangten und sich auf  den 
Heimweg machten. 
Vielen Dank alle, die diesen Abend 
mit vorbereitet und durchgeführt 
haben.

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier
mit Weihnachtsmusical der Kinder der Tetta-von-Oldersum Schule.  

Äthiopien-Bildvortag ein voller Erfolg!

Laternenfest im Pfarrgarten
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Tettens, Middoge und Oldorf

Eltern und Kinder, Großeltern und 
Enkel – wie in den vergangenen 
Jahren wollen wir uns alle gemein-
sam „auf  den Weg zur Krippe“ 
machen. 
Jeden Abend im Advent – mit 
Ausnahme des 7. Dezembers 
(Weihnachtsmarkt) – treffen wir uns 
in der Kirche in Tettens. 
Eine Geschichte wird uns einstim-

men auf  den Weg zur Weihnacht. 
Wir singen und basteln miteinander 
und versuchen so, uns der Erzäh-
lung von der Geburt des Christkin-
des anzunähern. 

Kinder unter vier Jahren dürfen in 
Begleitung von einem Erwachsenen 
mit dabei sein. 

Am Anfang des Jahres auf  das 
vergangene Jahr zurückblicken – so 
ist es auf  den Neujahrsempfängen 
in Tettens und Middoge eine gute 
Gewohnheit geworden. 
Gemeinsam mit der Dorfgemein-
schaft laden wir Sie herzlich ein am 
5. Januar 2014 um 14.00 Uhr in die 

Alte Pastorei in Middoge. Wir 
beginnen mit einer Andacht, es gibt 
einen Rückblick auf  2013. Essen 
und Trinken, Erzählen und Zuhören 
wird den Nachmittag bestimmen.

Am 12. Januar 2014 ist um 14.00 
Uhr Neujahrsempfang in der St. 

Martinskirche in Tettens. Hier wird 
in der Andacht der Rückblick mit 
den Bildern aus dem dann vergan-
genen Jahr stattfinden. Im 
Anschluss bleiben wir bei heißen 
Getränken und Sachen zum 
Knabbern zusammen. Kommen Sie 
gern. 

Kirchenbürosekretär/in (m/w)

mit einer unbefristeten wöchentlichen Arbeitszeit von 5,0 Stunden. 
Die Wochenarbeitszeit wird bis zum 31.12.2015 auf  5,5 Stunden 
erhöht.

Das Aufgabengebiet umfasst u. a. die Organisation und Vorbereitung 
von Amtshandlungen, allgemeine Verwaltungs- und Schreibarbeiten, 
Sachbearbeitung im Melde- und Friedhofswesen und die Kirchbuch-
führung. Gute Kenntnisse in der Standardsoftware wie MS-Word und 
MS-Excel werden erwartet.

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in, die/der freundlich auf  Menschen 
zugehen kann und eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich 
Büro und Verwaltung vorweisen kann, sowie der Ev.- luth.- oder einer 
anderen christlichen Kirche, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen ist, angehört.

Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe 5 des TV-L in Verbin-
dung mit der DVO der Kirche Oldenburg und allen üblichen Soziallei-
stungen des öffentlichen Dienstes.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit einem pfarramtli-
chen Zeugnis bis zum an die Ev.-luth. Kirchengemeinde 31.01.2014 
Tettens, z. Hd. Herrn Pastor Weber, Schmiedestr. 7, 26434 Wanger-
land. Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Pastor Weber unter Tel.: 
04463-444 gern zur Verfügung.

Einladung zum allabendlichen Adventszauber 
von 17.30 bis 18.00 Uhr in der St. Martinskirche Tettens

Kinder und Erwachsene in der 
ersten Adventswoche 2012

Neujahrsempfänge

Seit 1995 arbeite ich im Kirchenbü-
ro Tettens-Middoge. Da ich Ende 
des Jahres mein 70. Lebensjahr voll-
ende, habe ich mich entschlossen im 
nächsten Jahr meine Arbeit im Büro 
aufzugeben. Dieser Entschluss ist 
mir nicht leicht gefallen, da mir die 
Arbeit immer noch Spaß macht und 
jede Neuerung eine Herausforde-
rung ist.  Einen genauen Zeitpunkt 
haben wir noch nicht festgelegt.  
Der Fahrdienst zum Seniorenkreis 
und unserem Spielenachmittag ist 
für mich natürlich weiterhin selbst-
verständlich.

Fast 2 Jahrzehnte 
im Büro
Ingrid Quandt verabschiedet
sich 2014 aus dem Pfarrbüro

Stellenausschreibung
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Alle Gemeinden im Wangerland

Als neuer Mitarbeiter der Diakonie 
Sozialstation Wangerland möchte 
ich mich gerne vorstellen.
Mein Name ist Martin Lubieniecki 
und ich bin 23 Jahre alt. Geboren 
bin ich in Wilhelmshaven. Seit 19 
Jahren wohne ich in Hohenkirchen. 
Meine Ausbildung als examinierter 
Kranken- und Gesundheitspfleger 
absolvierte ich in Nordwest 
Krankenhaus Sanderbusch. Seit 
dem16. Oktober arbeite ich in der 
Diakonie Sozialstation Wangerland.
Die Arbeit am und mit Menschen 

macht mir viel Freude.
Gern möchte ich Menschen helfen 
und Sie auf  dem Weg begleiten, Ihr 
ganz persönliches Glück und 
Zufriedenheit zu finden.
Ich freue mich auf  eine gute 
Zusammenarbeit mit dem Team 
und den Patienten der Sozialstation 
sowie den Ärzten, Apotheken und 
Therapeuten in Wangerland.
Martin Lubieniecki 
Diakonie-Sozialstation
Kattrepel 1, Hohenkirchen, 
04463 / 5903

Diakonie-Sozialstation Wangerland: Neuer Mitarbeiter im Team:

Martin Lubieniecki 

Martin Lubieniecki 

„Richtung Nordkap“ hieß die 
Vorstellung und ein wenig wie „an 
Deck“ eines Luxusliners war die 
Bühne in der Alten Pastorei in 
Middoge gestaltet. Am 10. Septem-
ber war die Truppe mit großer 
Besetzung aus Wilhelmshaven nach 
Middoge gekommen. Vor gut 

gefülltem Saal spielten die Damen 
und Herren, die „Silbermöwen“ der 
niedersächsischen Landesbühne ihr 
Stück unter der Regie von Frank 
Fuhrmann. Eine gewonnene 
Urlaubsreise – eine Gelegenheit zur 
Erholung oder um sich einen 
reichen Partner für die letzte 
Lebensphase zu angeln? Ein 
geglücktes Geschenk der Familie 
oder ein Drama für bevor stehenden 
letzten Lebensjahre?  Die Darsteller 
haben sehr gekonnt die unterschied-

lichen Motive und Gefühlslagen auf  
die Bühne gebracht. Herzlichen 
Dank dafür. 
Zu danken ist an dieser Stelle 
ebenso herzlich dem Team am Grill 
und in der Küche. Denn zur 
Aufführung gehörte wieder eine 
Wurst vom Holzkohlegrill – die aber 
wie schon 2012 im Inneren der 
Alten Pastorei genossen wurde, da 
es draußen zu kalt und nass war, um 
noch gemütlich beisammen zu 
bleiben.

Bericht vom Altentheater 

Das Friedenslicht  leuchtet im 
Wangerland ab dem 16.12.‘13 in der 
St. Martinskirche Tettens, in der 
Kirche zu Wiefels.  Nähere Infor-
mationen zum Friedenlicht unter 
www.Friedenslicht.de. Das Friedens-
licht kommt seit 13 Jahren ins 

Wangerland und erfreut sich großer 
Beliebtheit. Die Pfadfinder vom 
Stamm Franziskus verteilen das 
Licht im Jeverland. 

Kontakt: VCP im Wangerland 
Stammessitz: Franziskusscheune 

Wiefels im Weidenweg

Stammesleitung:
Monika Krüger: 0171-3477572 
Matthias Götzl: 0151-58543854 
Kurat/Diakon Fredo Eilts: 
0171-7107221 (fredo.eilts@ejo.de) 

Aktion Friedenslicht 2013
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Tettens, Middoge und Oldorf

Eltern und Kinder, Großeltern und 
Enkel – wie in den vergangenen 
Jahren wollen wir uns alle gemein-
sam „auf  den Weg zur Krippe“ 
machen. 
Jeden Abend im Advent – mit 
Ausnahme des 7. Dezembers 
(Weihnachtsmarkt) – treffen wir uns 
in der Kirche in Tettens. 
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men auf  den Weg zur Weihnacht. 
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und versuchen so, uns der Erzäh-
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Begleitung von einem Erwachsenen 
mit dabei sein. 

Am Anfang des Jahres auf  das 
vergangene Jahr zurückblicken – so 
ist es auf  den Neujahrsempfängen 
in Tettens und Middoge eine gute 
Gewohnheit geworden. 
Gemeinsam mit der Dorfgemein-
schaft laden wir Sie herzlich ein am 
5. Januar 2014 um 14.00 Uhr in die 

Alte Pastorei in Middoge. Wir 
beginnen mit einer Andacht, es gibt 
einen Rückblick auf  2013. Essen 
und Trinken, Erzählen und Zuhören 
wird den Nachmittag bestimmen.

Am 12. Januar 2014 ist um 14.00 
Uhr Neujahrsempfang in der St. 

Martinskirche in Tettens. Hier wird 
in der Andacht der Rückblick mit 
den Bildern aus dem dann vergan-
genen Jahr stattfinden. Im 
Anschluss bleiben wir bei heißen 
Getränken und Sachen zum 
Knabbern zusammen. Kommen Sie 
gern. 

Kirchenbürosekretär/in (m/w)

mit einer unbefristeten wöchentlichen Arbeitszeit von 5,0 Stunden. 
Die Wochenarbeitszeit wird bis zum 31.12.2015 auf  5,5 Stunden 
erhöht.

Das Aufgabengebiet umfasst u. a. die Organisation und Vorbereitung 
von Amtshandlungen, allgemeine Verwaltungs- und Schreibarbeiten, 
Sachbearbeitung im Melde- und Friedhofswesen und die Kirchbuch-
führung. Gute Kenntnisse in der Standardsoftware wie MS-Word und 
MS-Excel werden erwartet.

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in, die/der freundlich auf  Menschen 
zugehen kann und eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich 
Büro und Verwaltung vorweisen kann, sowie der Ev.- luth.- oder einer 
anderen christlichen Kirche, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen ist, angehört.

Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe 5 des TV-L in Verbin-
dung mit der DVO der Kirche Oldenburg und allen üblichen Soziallei-
stungen des öffentlichen Dienstes.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit einem pfarramtli-
chen Zeugnis bis zum an die Ev.-luth. Kirchengemeinde 31.01.2014 
Tettens, z. Hd. Herrn Pastor Weber, Schmiedestr. 7, 26434 Wanger-
land. Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Pastor Weber unter Tel.: 
04463-444 gern zur Verfügung.

Einladung zum allabendlichen Adventszauber 
von 17.30 bis 18.00 Uhr in der St. Martinskirche Tettens

Kinder und Erwachsene in der 
ersten Adventswoche 2012

Neujahrsempfänge

Seit 1995 arbeite ich im Kirchenbü-
ro Tettens-Middoge. Da ich Ende 
des Jahres mein 70. Lebensjahr voll-
ende, habe ich mich entschlossen im 
nächsten Jahr meine Arbeit im Büro 
aufzugeben. Dieser Entschluss ist 
mir nicht leicht gefallen, da mir die 
Arbeit immer noch Spaß macht und 
jede Neuerung eine Herausforde-
rung ist.  Einen genauen Zeitpunkt 
haben wir noch nicht festgelegt.  
Der Fahrdienst zum Seniorenkreis 
und unserem Spielenachmittag ist 
für mich natürlich weiterhin selbst-
verständlich.

Fast 2 Jahrzehnte 
im Büro
Ingrid Quandt verabschiedet
sich 2014 aus dem Pfarrbüro
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Alle Gemeinden im Wangerland

Als neuer Mitarbeiter der Diakonie 
Sozialstation Wangerland möchte 
ich mich gerne vorstellen.
Mein Name ist Martin Lubieniecki 
und ich bin 23 Jahre alt. Geboren 
bin ich in Wilhelmshaven. Seit 19 
Jahren wohne ich in Hohenkirchen. 
Meine Ausbildung als examinierter 
Kranken- und Gesundheitspfleger 
absolvierte ich in Nordwest 
Krankenhaus Sanderbusch. Seit 
dem16. Oktober arbeite ich in der 
Diakonie Sozialstation Wangerland.
Die Arbeit am und mit Menschen 

macht mir viel Freude.
Gern möchte ich Menschen helfen 
und Sie auf  dem Weg begleiten, Ihr 
ganz persönliches Glück und 
Zufriedenheit zu finden.
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sowie den Ärzten, Apotheken und 
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Diakonie-Sozialstation Wangerland: Neuer Mitarbeiter im Team:

Martin Lubieniecki 

Martin Lubieniecki 

„Richtung Nordkap“ hieß die 
Vorstellung und ein wenig wie „an 
Deck“ eines Luxusliners war die 
Bühne in der Alten Pastorei in 
Middoge gestaltet. Am 10. Septem-
ber war die Truppe mit großer 
Besetzung aus Wilhelmshaven nach 
Middoge gekommen. Vor gut 

gefülltem Saal spielten die Damen 
und Herren, die „Silbermöwen“ der 
niedersächsischen Landesbühne ihr 
Stück unter der Regie von Frank 
Fuhrmann. Eine gewonnene 
Urlaubsreise – eine Gelegenheit zur 
Erholung oder um sich einen 
reichen Partner für die letzte 
Lebensphase zu angeln? Ein 
geglücktes Geschenk der Familie 
oder ein Drama für bevor stehenden 
letzten Lebensjahre?  Die Darsteller 
haben sehr gekonnt die unterschied-

lichen Motive und Gefühlslagen auf  
die Bühne gebracht. Herzlichen 
Dank dafür. 
Zu danken ist an dieser Stelle 
ebenso herzlich dem Team am Grill 
und in der Küche. Denn zur 
Aufführung gehörte wieder eine 
Wurst vom Holzkohlegrill – die aber 
wie schon 2012 im Inneren der 
Alten Pastorei genossen wurde, da 
es draußen zu kalt und nass war, um 
noch gemütlich beisammen zu 
bleiben.

Bericht vom Altentheater 

Das Friedenslicht  leuchtet im 
Wangerland ab dem 16.12.‘13 in der 
St. Martinskirche Tettens, in der 
Kirche zu Wiefels.  Nähere Infor-
mationen zum Friedenlicht unter 
www.Friedenslicht.de. Das Friedens-
licht kommt seit 13 Jahren ins 

Wangerland und erfreut sich großer 
Beliebtheit. Die Pfadfinder vom 
Stamm Franziskus verteilen das 
Licht im Jeverland. 

Kontakt: VCP im Wangerland 
Stammessitz: Franziskusscheune 

Wiefels im Weidenweg

Stammesleitung:
Monika Krüger: 0171-3477572 
Matthias Götzl: 0151-58543854 
Kurat/Diakon Fredo Eilts: 
0171-7107221 (fredo.eilts@ejo.de) 

Aktion Friedenslicht 2013
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Hoffentlich begleitet von viel 
Sonne, wollen Silke und Jens Toben, 
sowie Stefan Grünefeld mit 
Jugendlichen zwischen 12 und 16 
Jahren, eine erlebnisreiche Woche in 
der Pfadfinderbildungstätte in Sage 
verbringen. 
Vom 01. – 08. August wollen wir 
z.B. mit dem Kanu auf  der Hunte 
fahren, mit dem Rad zum See und 
zu Fuß so manches Abenteuer 
erleben. Wir freuen uns auf  viele 
Jugendliche die mitfahren! 
Die Freizeit kostet 195,- Euro, der 

Anmeldeschluss ist der 15. Mai 
2014. 
Für Informationen stehen Stefan 

Grünefeld (04425 / 8 11 17) und 
Silke Toben (04423 / 91 44 49) gern 
zur Verfügung. 

Jugendfreizeit Sommer 2014 
Zu Lande, zu Wasser und auf dem Fahrradsattel – Sager Schweiz wir kommen

Am Freitag, den 7. März 2014, 
feiern Menschen rund um den 
Erdball Gottesdienste zum Weltge-
betstag.
In Zeiten politischer und gesell-
schaftlicher Umbrüche kommt der 
Weltgebetstag 2014 aus Ägypten. 
Mitten im „Arabischen Frühling“ 
verfassten die Frauen des ägypti-
schen Weltgebetstagskomitees ihren 
Gottesdienst. Ihre Bitten und 
Visionen sind hochaktuell: Alle 
Menschen in Ägypten, christlich 
und muslimisch, sollen erleben, dass 
sich Frieden und Gerechtigkeit 
Bahn brechen, wie Wasserströme in 
der Wüste! (Jes 41,18ff.) Rund um 
den Erdball werden sich am Freitag, 
den 7. März 2014, die Besucherin-
nen und Besucher der Gottesdienste 
zum Weltgebetstag dieser Hoffnung 

anschließen.
Wasser ist das Thema des Gottes-
dienstes – sowohl symbolisch, als 
auch ganz real. Zum einen ist es 
eine gefährdete Ressource in 
Ägypten, einem der wasserärmsten 
Länder der Erde. Zum anderen 
dienen Wasserströme als Hoff-
nungssymbol für Ägyptens Christin-
nen und Christen, die unter Ein-
schüchterungen und Gewalt 
radikaler islamistischer Kräfte 
leiden. 
Dass Christen und Muslime, Arme 
und Reiche, Frauen und Männer 
2011 und 2013 gemeinsam für 
Freiheit und soziale Gerechtigkeit 
protestierten, gab vielen Menschen 
Hoffnung. Mit Blick auf  die 
damaligen Forderungen fragt der 
Weltgebetstag nach der heutigen 

Situation und nimmt dabei vor allem 
die ägyptischen Frauen in den Blick. 
Mit den Kollekten der Gottesdien-
ste werden u.a. zwei ägyptischen 
Partnerorganisationen unterstützt, 
die sich für Mädchenbildung und 
die Mitbestimmung von Frauen 
einsetzen.
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der 
Frauen - Deutsches Komitee e. V.

In unseren Gemeinden sind Sie 
herzlich zu den Gottesdiensten und 
dem anschließenden gemeinsamen 
Essen eingeladen. Wir freuen uns 
auf  Sie!

Tettens, St. Martin, 19.30 Uhr 
Waddew., St. Johannes, 19.00 Uhr

Schillig, St. Marien, 19.30 Uhr

Pfadfinderbildungstätte Sager Schweiz

Wasserströme in der Wüste: 

Weltgebetstag von Frauen aus Ägypten

Alle Gemeinden im Wangerland

Wichtige Rufnummern
0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge 
Die Nummer gegen Kummer, Kinder- und Jugendtelefon

Ev. Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien-, und Lebensfragen

0 44 21 / 7 37 17

Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme 0 44 21 / 2 60 60

Möbeldienst der Diakonie Schortens

Möbeldienst der Diakonie Wilhelmshaven 

0 44 61 / 8 15 80
0 44 21 / 20 20 33

Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

0 44 02 / 8 44 88

Frauenhaus Wilhelmshaven 0 44 21/ 2 22 34

Diakonie Sozialstation Wangerland (Hohenkirchen)

Diakonie Wilhelmshaven

Schuldnerberatung Diakonie Jever 

0 44 63 / 59 03
0 44 21 / 9 26 50

0 44 61 / 40 51
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Das Leben auf  einem Bauernhof  ist 
manchmal schwer: Alt und Jung 
streiten sich, es gibt Auseinanderset-
zungen um Haus und Hof, Ehe- 
und Beziehungsprobleme zermür-
ben die Familie. Das kann an die 
Substanz gehen.

Für solche Fragen ist das Landwirt-
schaftliche Sorgentelefon Rastede 
da, das im Verbund mit weiteren 
landwirtschaftlichen Sorgentelefo-

nen in Niedersachsen mittlerweile 
praktisch täglich erreichbar ist. Die 
Berater/innen haben einen land-
wirtschaftlichen Hintergrund und 
können die Probleme einordnen. 
Das Gespräch ist anonym, die 
Telefonseelsorger haben 'Schweige-
pflicht. Bei Bedarf  kann die 
„Landwirtschaftliche Familienbera-
tung“ angefordert werden, die 
Gespräche direkt auf  dem Hof  
ermöglicht.

Es ist gut, wenn man mit jemanden 
offen sprechen kann! Das entlastet 
und gibt Energie, um wieder nach 
vorne zu schauen. Warten Sie also 
nicht zu lange, sondern greifen Sie 
zum Hörer und rufen Sie an: 

Montags, mittwochs und freitags 
von 8.30 - 12.00 Uhr, dienstags und 
donnerstags von 19.30 - 22.00 Uhr 
ist das Telefon unter den Nummer 
04402 / 8 44 88 besetzt.

Landwirtschaftliches Sorgentelefon bietet Hilfe an
Tel. 04402 / 8 44 88



Alle Gemeinden im Wangerland

26

Hoffentlich begleitet von viel 
Sonne, wollen Silke und Jens Toben, 
sowie Stefan Grünefeld mit 
Jugendlichen zwischen 12 und 16 
Jahren, eine erlebnisreiche Woche in 
der Pfadfinderbildungstätte in Sage 
verbringen. 
Vom 01. – 08. August wollen wir 
z.B. mit dem Kanu auf  der Hunte 
fahren, mit dem Rad zum See und 
zu Fuß so manches Abenteuer 
erleben. Wir freuen uns auf  viele 
Jugendliche die mitfahren! 
Die Freizeit kostet 195,- Euro, der 

Anmeldeschluss ist der 15. Mai 
2014. 
Für Informationen stehen Stefan 

Grünefeld (04425 / 8 11 17) und 
Silke Toben (04423 / 91 44 49) gern 
zur Verfügung. 

Jugendfreizeit Sommer 2014 
Zu Lande, zu Wasser und auf dem Fahrradsattel – Sager Schweiz wir kommen

Am Freitag, den 7. März 2014, 
feiern Menschen rund um den 
Erdball Gottesdienste zum Weltge-
betstag.
In Zeiten politischer und gesell-
schaftlicher Umbrüche kommt der 
Weltgebetstag 2014 aus Ägypten. 
Mitten im „Arabischen Frühling“ 
verfassten die Frauen des ägypti-
schen Weltgebetstagskomitees ihren 
Gottesdienst. Ihre Bitten und 
Visionen sind hochaktuell: Alle 
Menschen in Ägypten, christlich 
und muslimisch, sollen erleben, dass 
sich Frieden und Gerechtigkeit 
Bahn brechen, wie Wasserströme in 
der Wüste! (Jes 41,18ff.) Rund um 
den Erdball werden sich am Freitag, 
den 7. März 2014, die Besucherin-
nen und Besucher der Gottesdienste 
zum Weltgebetstag dieser Hoffnung 

anschließen.
Wasser ist das Thema des Gottes-
dienstes – sowohl symbolisch, als 
auch ganz real. Zum einen ist es 
eine gefährdete Ressource in 
Ägypten, einem der wasserärmsten 
Länder der Erde. Zum anderen 
dienen Wasserströme als Hoff-
nungssymbol für Ägyptens Christin-
nen und Christen, die unter Ein-
schüchterungen und Gewalt 
radikaler islamistischer Kräfte 
leiden. 
Dass Christen und Muslime, Arme 
und Reiche, Frauen und Männer 
2011 und 2013 gemeinsam für 
Freiheit und soziale Gerechtigkeit 
protestierten, gab vielen Menschen 
Hoffnung. Mit Blick auf  die 
damaligen Forderungen fragt der 
Weltgebetstag nach der heutigen 

Situation und nimmt dabei vor allem 
die ägyptischen Frauen in den Blick. 
Mit den Kollekten der Gottesdien-
ste werden u.a. zwei ägyptischen 
Partnerorganisationen unterstützt, 
die sich für Mädchenbildung und 
die Mitbestimmung von Frauen 
einsetzen.
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der 
Frauen - Deutsches Komitee e. V.

In unseren Gemeinden sind Sie 
herzlich zu den Gottesdiensten und 
dem anschließenden gemeinsamen 
Essen eingeladen. Wir freuen uns 
auf  Sie!

Tettens, St. Martin, 19.30 Uhr 
Waddew., St. Johannes, 19.00 Uhr

Schillig, St. Marien, 19.30 Uhr

Pfadfinderbildungstätte Sager Schweiz

Wasserströme in der Wüste: 

Weltgebetstag von Frauen aus Ägypten

Alle Gemeinden im Wangerland

Wichtige Rufnummern
0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge 
Die Nummer gegen Kummer, Kinder- und Jugendtelefon

Ev. Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien-, und Lebensfragen

0 44 21 / 7 37 17

Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme 0 44 21 / 2 60 60

Möbeldienst der Diakonie Schortens

Möbeldienst der Diakonie Wilhelmshaven 

0 44 61 / 8 15 80
0 44 21 / 20 20 33

Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

0 44 02 / 8 44 88

Frauenhaus Wilhelmshaven 0 44 21/ 2 22 34

Diakonie Sozialstation Wangerland (Hohenkirchen)

Diakonie Wilhelmshaven

Schuldnerberatung Diakonie Jever 

0 44 63 / 59 03
0 44 21 / 9 26 50

0 44 61 / 40 51

27

Das Leben auf  einem Bauernhof  ist 
manchmal schwer: Alt und Jung 
streiten sich, es gibt Auseinanderset-
zungen um Haus und Hof, Ehe- 
und Beziehungsprobleme zermür-
ben die Familie. Das kann an die 
Substanz gehen.

Für solche Fragen ist das Landwirt-
schaftliche Sorgentelefon Rastede 
da, das im Verbund mit weiteren 
landwirtschaftlichen Sorgentelefo-

nen in Niedersachsen mittlerweile 
praktisch täglich erreichbar ist. Die 
Berater/innen haben einen land-
wirtschaftlichen Hintergrund und 
können die Probleme einordnen. 
Das Gespräch ist anonym, die 
Telefonseelsorger haben 'Schweige-
pflicht. Bei Bedarf  kann die 
„Landwirtschaftliche Familienbera-
tung“ angefordert werden, die 
Gespräche direkt auf  dem Hof  
ermöglicht.

Es ist gut, wenn man mit jemanden 
offen sprechen kann! Das entlastet 
und gibt Energie, um wieder nach 
vorne zu schauen. Warten Sie also 
nicht zu lange, sondern greifen Sie 
zum Hörer und rufen Sie an: 

Montags, mittwochs und freitags 
von 8.30 - 12.00 Uhr, dienstags und 
donnerstags von 19.30 - 22.00 Uhr 
ist das Telefon unter den Nummer 
04402 / 8 44 88 besetzt.

Landwirtschaftliches Sorgentelefon bietet Hilfe an
Tel. 04402 / 8 44 88



Ih
r 

K
o

n
ta

k
t 

zu
 d

e
n

 G
e
m

e
in

d
e
n

Tettens Middoge Oldorf

Hohenkirchen Diakonie

Waddewarden Westrum

Pakens St. JoostWüppels

Pakens-Hooksiel und 
St. Joost-Wüppels

Waddewarden-Westrum

Hohenkirchen

Tettens, Middoge 
und Oldorf

Internet: www.kirche-tettens.de • eMail: kirchenbuero.tettens-middoge@kirche-oldenburg.de

eMail: kirchenbuero.hohenkirchen@kirche-oldenburg.de
www.hohenkirchen.kirche-oldenburg.de

eMail: hanja.harke@kirche-oldenburg.de

eMail Pastor: stefan.gruenefeld@kirche-oldenburg.de • eMail Büro: buero@kirche-hooksiel.de
Internet: www.kirche-hooksiel.de

Pastor: 
Stefan Grünefeld
Goedeke-Michel-Str. 25
26434 Hooksiel
Tel.: 04425/8 11 17 · Fax 1776

Kirchenbüro:
Traute Matzke
Lange Str. 60
Mo. u. Di. 09.00 - 11.00 Uhr
Do. 15.00 - 17.00 Uhr 
Tel.: 04425 / 8 12 85

Küster / Friedhofswärter: 
Eike Frerichs
Pakens 7
Tel. 04425 / 455

Pastorin:
Hanja Harke
Sillensteder Straße 10
26434 Wangerland
Tel.: 0 44 61 / 32 13

Kirchenbüro:
Dorothea Busma
Mi. 14.00 - 17.00 Uhr
Tel. & Fax: 0 44 61 / 98 47 52 
dorothea.busma@kirche-oldenburg.de

Küster und Friedhofswärter:
Heino Janßen
Tel.: 04461 / 71207

Pastor: Fritz Weber
Schmiedestraße 7 • 26434 Tettens
Tel.: 0 44 63 / 4 44 · Fax: 94 25 49
Mobil: 0178 / 5 27 11 25
Fritz.Weber@kirche-oldenburg.de 

Küsterinnen:
Middoge: Margrit Hinrichs
Tel.: 0 44 63 / 5 53 34

Tettens: Lore Rothert 
Tel.: 0 44 63 / 4 08
Oldorf: Gaby Hehenberger
0 44 63 / 80 88 46

Kirchenbüro Außenstelle Tettens · Mi. und Fr. 10.00 bis 13.00 Uhr 

Pastorin:
Gabriele Streicher
Bahnhofstr. 4 a
26434 Hohenkirchen
Tel.: 04463/942339
gabriele.streicher@kirche-oldenburg.de

Kirchenbüro:
Anke Weyerts
Helmsteder Straße 1
Tel.: 04463/55005
Fax: 04463/5222
Mo.-Mi. & Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr
anke.weyerts@kirche-oldenburg.de

Küsterin:
Anke Weyerts
Tel.: 04463/1473

Diakonie-Sozialstation:
Tel.: 04463/5903

Diakon Fredo Eilts 

Mobil: 0171/7 10 72 21
fredo.eilts@ejo.de

Kreisjugenddienst
Kattrepel 1
26434 Wangerland
Tel.: 04463/5903
Fax: 04463 - 5903 

Diakonie-Sozialstation


